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Schortewitz ist ein „Dorf mit Zukunft“

Wieder einmal fand im Landkreis An-
halt-Bitterfeld der Wettbewerb „Unser 
Dorf hat Zukunft“ statt. Neben Löbe-
ritz und Schortewitz stellten sich Rep-
pichau, Greppin und Zscherndorf dieser 
Herausforderung.
In Schortewitz wurde umgehend da-
mit begonnen, die Vereine zu mobili-
sieren. Im Ortschaftsrat wurden Pläne 
geschmiedet und die Vereinsmitglieder 

überlegten, wie sie ihre Vereine wir-
kungsvoll präsentieren können.
Am 22. Juni war es dann so weit. Acht 
Jurymitglieder trafen ein.

Zunächst gab es eine kurze Vorstellung 
unseres Ortes und der Anwesenden. 
Danach begann die Rundfahrt durch 
unser Dorf mit dem Heimatgespann 

von Gerhard Springer. An Bord befan-
den sich die Jurymitglieder, Vertreter 
vom Ortschaftsrat, Vertreter der Stadt 
Zörbig und Mitglieder der einzelnen 
Vereine. Das erste Ziel war Kleinfolgen-
reich. Dann ging es zum Badeteich, zum 
Steinteich und zum Fuhnehof Meyer. 

Lesen Sie weiter auf Seite 2.
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Fortsetzung Titelseite

Es folgte ein kleiner Abstecher nach 
Mösthinsdorf und zurück, um unsere 
herrliche Fuhneaue zu präsentieren. 
Weitere Ziele waren die Kirche, das 
Gerätehaus der FFW und der Ortsteil 
Zeundorf. Über den Steinweg und den 
Schienenweg ging die Fahrt weiter zum 
Sportplatz und in Richtung Großstein-
grab und Amphietheater. Schließlich 
kehrte man zurück zur Kita, wo unse-
re Kleinsten schon warteten, um auch 
ihr Können zu zeigen. „Die Entdeckung 
von Amerika durch Kolumbus“ stand 
auf dem Programm. Ein heftiger Gewit-
terguss führte leider zum vorzeitigen 
Ende der Aufführung.

An allen Stationen waren Vereinsmit-
glieder präsent und erklärten den Zu-
stand und die Ziele der Vereine.

Eine kleine Kaffeerunde beendete die 
Besichtigung unseres Ortes. Die Jury saß 
dann noch zusammen und wertete die 
Resultate der Ortsbesichtigungen aus. 
Der Sieger stand an diesem Tag schon 
fest, doch die Jury schwieg eisern.

Am 9. Juli 2017 war es dann endlich 
so weit. Der Ortschaftsrat und ein Ver-

einsmitglied fuhren zur Preisverleihung 
nach Muldenstein. 

Die Spannung stieg von Minute zu 
Minute. Endlich wurde der Sieger des 
Wettbewerbs genannt. 

Es war Schortewitz. Schortewitz wurde 
zum „Dorf mit Zukunft“ gekürt und 
wird in Folge den Landkreis Anhalt-Bit-
terfeld im Jahr 2018 beim Landeswett-
bewerb vertreten.

Stolz verspürten nicht nur die Schorte-
witzer Ortschaftsräte, sondern auch der 
Bürgermeister unserer Stadt, der eben-
falls zur Preisverleihung gekommen 
war.

Der Dank gilt allen, die durch ihren 
Fleiß und durch ihr Engagement diesen 
wunderbaren Erfolg ermöglicht haben.

Martin Rausch
Ortsbürgermeister

Freiwillige für den Bundesfreiwilligendienst und andere Fördermaßnahmen gesucht!

Für eine Beschäftigung im Rahmen vom 
Bundesfreiwilligendienst und anderen 
Fördermaßnahmen sucht die Stadt Zör-
big Freiwillige jeden Alters.
Im Bundesfreiwilligendienst ist ein Ein-
satz für 12 Monate und 21 bis 30 Wo-
chenstunden möglich. Neben einem 
wochenstundenabhängigen sozialver-
sicherungspflichtigen Taschengeld von 
maximal 176 bis 250 € je Monat erhal-
ten die Teilnehmer monatlich einen Be-
trag für die Teilnahme an Kursen, Lehr-
gängen oder Fortbildungen. Für die 
Bildungstage erfolgt eine Freistellung.

Einsätze sind in folgenden Einrichtun-
gen möglich:
•	 Grundschule	Zörbig	und	Löberitz

•	 alle	 Kindertagesstätten	 (im	 hand-
werklichen und pädagogischen Be-
reich)

•	 Kinder-	und	Jugendclubs
•	 alle	Sportplätze	und	Sporthallen
•	 Freibad,	Heimatmuseum,	Bibliothek,	

Kleiderkammer Zörbig

Bewerbungen sind schriftlich an folgen-
de Kontaktdaten zu richten:

Postadresse:
Stadt Zörbig
Sachgebiet Zentrale Verwaltung
-  Bewerbung Bundesfreiwilligendienst 

2018 -
Markt 12
06780 Zörbig

Tel. 034956 60101
E-Mail: tatjana.kulgin@stadt-zoerbig.de

Die Möglichkeiten zum Einsatz in ande-
ren Fördermaßnahmen werden auf An-
frage mitgeteilt.

Ehrenamtliches Engagement ist das 
soziale Kapital unserer Stadt. In einer 
alternden und schrumpfenden Gesell-
schaft wird freiwilliges Engagement 
eine immer größere Bedeutung erlan-
gen. Ich hoffe daher auf eine rege Teil-
nahme.

Berger, Sachgebietsleiter
Sachgebiet Zentrale Verwaltung

Mitteilung über Verkehrseinschränkungen in der Stadt Zörbig
(Oktober 2017)

1. Ortschaft Zörbig
·  Brücke Kuchenblech am Wirtschafts-

weg Zörbig-Mößlitz wegen Brücken-
bauarbeiten bis Ende November 
2017 voll gesperrt

·  Sperrung von Teilflächen des Schüt-
zenplatzes wegen der Neugestal-
tung weiterer Teilbereiche bis ca. 
Ende März 2018

2. Ortschaften Cösitz/Göttnitz
·  Brücke am Landwirtschaftsweg Cö-

sitz-Göttnitz wegen Brückenbauar-
beiten bis Ende November 2017 voll 
gesperrt

·  Brücke am Landwirtschaftsweg Lö-
bersdorf-Cösitz wegen Brückenbau-
arbeiten bis Ende November 2017 
voll gesperrt

3. Ortschaft Löberitz:
·  Verkehrsbehinderungen in den Stra-

ßen Vogteiweg, Rüsterweg, Garten-
straße und Friedensstraße wegen 
Kabelverlegearbeiten im Auftrag 
der MITNETZ-Strom bis voraussicht-
lich 20.10.2017

Voss
Fachbereichsleiter
Bau und Gebäudemanagement
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Dank an alle Wahlhelferinnen und Wahlhelfer

Auf diesem Wege möchte ich mich bei 
allen Bürgerinnen und Bürgern sowie 
den Beschäftigten der Stadt Zörbig 
recht herzlich für die Mitwirkung bei 
der Vorbereitung und Durchführung 
der Wahl zum 19. Deutschen Bundestag 
am 24. September 2017 bedanken.
Die reibungslose, sorgfältige und erfolg-
reiche Durchführung von Wahlen hängt 
zu einem Großteil von dem Einsatz der 
zahlreichen ehrenamtlichen Helfer ab, 

die bereit sind, hierfür ihre Freizeit zu 
opfern, um das demokratische Grund-
recht auf allgemeine, unmittelbare, 
freie, gleiche und geheime Wahlen zu 
sichern. In der Stadt Zörbig waren in  
12 Wahllokalen und einem Briefwahllo-
kal 68 Wahlhelferinnen und Wahlhelfer 
im Einsatz.

Alle Wahlhelferinnen und Wahlhelfer 
haben dazu beigetragen, dass die Wahl 

zügig, ordnungsgemäß und problemlos 
abgewickelt werden konnte. Ihnen gilt 
der besondere Dank und die Anerken-
nung für den vorbildlichen Einsatz und 
das hohe Engagement.
Ich freue mich, wenn Sie bei der nächs-
ten Wahl wieder als Wahlhelferinnen 
oder Wahlhelfer zur Verfügung stehen.

Rolf Sonnenberger
Bürgermeister
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Integriertes Gemeindliches Entwicklungskonzept (IGEK) der Stadt Zörbig

Bürgerbeteiligung 2. Stufe

Nach Auswertung der bisherigen Be-
fragung der Bürgerschaft im Zusam-
menhang mit der Erarbeitung des 
„Integrierten Gemeindlichen Ent-
wicklungskonzeptes	 (IGEK)“	 der	 Stadt	 
Zörbig wollen wir die Ergebnisse vor-
stellen und mit der Bürgerschaft ge-
meinsam ins Gespräch kommen.
Daher laden wir herzlich ein:
10.10.2017, 18.00 Uhr,
Schulungsraum der 
Ortsfeuerwehr Zörbig,
Feuerwehrstraße 7, 06780 Zörbig
Wir freuen uns auf Ihr Mitwirken.

Rolf Sonnenberger
Bürgermeister
Stadt Zörbig

Bürgerbeteiligung 1. Stufe

Die Städte und Gemeinden in Sachsen-
Anhalt sind das Fundament eines funk-
tionierenden Gemeinwesens. Dabei 
hängt die Leistungsfähigkeit unserer 
Stadt Zörbig nicht nur von der Struktur 
und Standortqualität ab, sondern vor 
allem auch vom Miteinander aller Ak-
teure.
Die Sicherung einer zukunftsfähigen 
Entwicklung erfordert kreatives Nach-
denken und sogar Umdenken auf allen 
Ebenen, Bürgerbeteiligung und Enga-
gement, Vernetzung der Akteure, Ko-
operationen, den Austausch von Erfah-

rungen und Ideen, die Information über 
Projekte und das Erkennen von Chan-
cen durch Erschließung und Nutzung 
von Potenzialen sowie der Grenzen der 
bisher praktizierten Vorsorge.

In diesem Kontext befasst sich die Stadt 
Zörbig seit geraumer Zeit mit der Erar-
beitung eines so genannten „Integrier-
ten Gemeindlichen Entwicklungskon-
zeptes (IGEK)“. Hauptziel ist es dabei, 
im Rahmen eines ganzheitlichen An-
satzes Anpassungserfordernisse und 
besonders Strategien in allen Bereichen 
der kommunalen Entwicklung aufzuzei-
gen. Der Betrachtungszeitraum soll da-
bei etwa 15 Jahre umfassen.

Ausgangsmaterialien sind u. a. das In-
tegrierte	Entwicklungskonzept	(IEK)	für	
das Programm „Kleinere Städte und Ge-
meinden“, die „Zörbiger Bildungsland-
schaft“, Konzepte im Bereich der Kultur 
und des Sports und das „Stadtleitbild 
2020“. Im Stadtleitbild wurden bereits 
die Ziele in den Bereichen „Zörbiger 
Wohnlandschaft“, „Zörbiger Unterneh-
menslandschaft“, „Zörbiger Bildungs-
landschaft“ und „Zörbiger Kulturland-
schaft“ erarbeitet und Maßnahmen zur 
Umsetzung definiert. Nun sind diese 
Themenfelder zunächst erneut einer de-
taillierten Analyse zu unterziehen und 
Vorstellungen für die Zukunft zu entwi-
ckeln. Das IGEK ist zukünftig Grundvor-
aussetzung für Investitionen. So soll der 

Einsatz knapper finanzieller Ressourcen 
optimierter erfolgen und auch wesent-
lich intensiver zu Synergieeffekten in-
nerhalb der Stadt Zörbig bzw. zwischen 
den Ortschaften führen.
Insbesondere die sinnvolle Kombinati-
on von städtischen Pflichtaufgaben und 
kommunal-rechtlich betrachteten frei-
willigen Aufgaben soll hierbei im Vor-
dergrund stehen. Dabei gilt der Grund-
satz: „Es gibt nichts, was nicht denkbar 
wäre!“
Daher ist jeder aufgefordert sich ein-
zubringen, Ideen zu entwickeln und 
die Zukunft der Stadt Zörbig aktiv zu 
gestalten. Der im Anhang befindliche 
Fragenbogen gibt jedem Einwohner der 
Stadt die Möglichkeit, seine Ideen zu 
den im IGEK enthaltenen Themenkom-
plexen der Stadtverwaltung bis zum 
31.10.2017 mitzuteilen.

Da wir zum IGEK den gemeinsamen 
Dialog führen wollen, bitten wir um 
Verständnis, dass nur ausgefüllte Frage-
bögen Berücksichtigung finden, die die 
Pflichtangaben enthalten.
Machen Sie mit und gestalten Sie die 
Zukunft unserer gemeinsamen Stadt 
Zörbig!

Rolf Sonnenberger Nico Hofert
Bürgermeister Fachbereichsleiter
Stadt Zörbig  Bildung, Wirt-

schaft und Ord-
nung

Mitteilungsblatt der Stadt Zörbig

mit ihren Ortsteilen Löberitz, Wadendorf, Salzfurtkapelle, Großzöberitz, Quetzdölsdorf, Spören, Prussendorf, Schrenz, Rieda, Stumsdorf, Werben, Göttnitz, Löbersdorf, Cösitz, Priesdorf, Schortewitz, 
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Information zum Beginn des 2. Bauabschnittes zur Umgestaltung des Schützenplatzes

Am 4. Oktober 2017 beginnt nun-
mehr die bauliche Umsetzung des  
2. Bauabschnittes auf dem Gelände des 
Schützenplatzes gemäß dem mehrfach 
vorgestellten Gesamtkonzept zur Um-
gestaltung.

Schwerpunkte dieses Bauabschnittes 
sind:
1.  Die Errichtung des so genannten 
Stadtplatzes	 (3-reihige	 Baumanlage	
mit dazwischen liegenden Wegen, 
Sitzmöglichkeiten, Gestaltungsele-
menten und Fahrradständern) ein-
schließlich der beiden Treppenanla-
gen.

2.  Profilierung bzw. Gestaltung von 
Bereichen zwischen dem Stadtplatz 
und dem Kreisverkehr sowie dem 
bereits errichteten Kurzzeitpark-
platz.

3.  Umgestaltung der Verkehrsfläche in 
dem Abschnitt der Einmündung Vik-
tor-Blüthgen-Straße bis zur Einfahrt 
zum Kurzzeitparkplatz entlang der 
Eisdiele zur Verbesserung der Stra-
ßenentwässerung und Verkehrssitu-
ation.

Durch den verzögerten Beginn infolge 
von Wartezeiten für bestimmte Mate-
rialien	 (Betonelemente)	 wird	 sich	 die	
Fertigstellung dieses Bauabschnittes 
möglicherweise bis Ende März 2018 hin-
ziehen.
Der gesamte Bereich zwischen Viktor-
Blüthgen-Straße bis zum Kurzzeitpark-
platz ist dann Baustellenbereich und 
weder zu begehen noch zu befahren.
Die Baustelleneinrichtung entsteht hin-
ter der Friedenseiche auf dem zukünf-
tigen Langzeitparkplatz, sodass nur ca. 
die Hälfte dieser Fläche während der 
Baumaßnahme für Langzeitparker zur 
Verfügung steht.

Das Gelände des Stadtplatzes liegt 
deutlich höher als der Kurzzeitpark-
platz	 (Höhenunterschied	 zwischen	 
0,50 m und 1,00 m). Dies hat gestalte-
rische Gründe und resultiert auch aus 
Zwängen der Leitungsverlegung und 
Ableitung des anfallenden Nieder-
schlagswassers zu der zukünftigen Be-
pflanzung	 (Heckensegmente)	 entlang	
des Gehweges zur Viktor-Blüthgen-Stra-
ße und soll die funktionale Trennung 
der späteren 4 Nutzungsbereiche des 
Platzes unterstreichen. Nach der Um-
gestaltung der Verkehrsfläche vor der 
Eisdiele	 wird	 diese	 (außer	 Fahrzeuge	
der Abfallentsorgung) in dem Abschnitt 
Einmündung Viktor-Blüthgen-Straße bis 
zur Einfahrt zum Kurzzeitparkplatz nur 
noch	in	einer	Richtung	(Einbahnstraße)	
befahrbar sein, um damit vor allem die 
Verkehrssituation vor der Eisdiele zu 
entlasten. Die Ausleuchtung des Stadt-
platzes erfolgt mittels LED-Lichtstelen 
und die Treppenanlagen mittels Poller-
leuchten. Die Wege werden aus Granit-
pflaster und die Treppenanlage aus Gra-
nitelementen hergestellt, um damit den 
Bezug zu historischen Fahrbahnbelägen 
im Sanierungsgebiet der Ortschaft her-
zustellen. 
Durch die Verwendung von Pflasterstei-
nen der Abmaße 10 cm x 10 cm soll den-
noch eine relativ ebene Verkehrsfläche 
entstehen, welche auch die Nutzung 
durch Rollstuhlfahrer, Rollatoren und 
Rollern gewährleistet.
Die Baukosten dieses Bauabschnittes 
betragen rund 300.000 EUR und wer-
den zu zwei Dritteln aus dem Förder-
programm für Kleinere Städte und 
Gemeinden durch die Bundesrepublik 
Deutschland und das Land Sachsen-An-
halt bezuschusst bzw. finanziert.
Ein Drittel verbleibt als Eigenanteil bei 
der Stadt.

Die Bauausführung erfolgt gemäß dem 
Ergebnis der öffentlichen Ausschrei-
bung dieser Maßnahme durch die Tief- 
und Straßenbaufirma HEKU Bau GmbH 
aus Gräfenhainichen mit verschiedenen 
Nachauftragnehmern.
Nachauftragnehmer für die Elektroleis-
tungen dieser Maßnahme ist die ortsan-
sässige Fa. Lorenz GmbH.
Die Planung, Bauoberleitung und Bau-
überwachung obliegt der Hydro-Geo-
Plan aus Dessau-Roßlau, mit welcher 
die Stadt bei verschiedensten Projekten 
bereits zusammen arbeitete und Erfah-
rungen sammelte.
Die Anwohner des Platzes erhalten noch 
eine spezielle Information durch den 
Baubetrieb zur Beachtung des Bauab-
laufes und etwaiger Behinderungen.

Hauptansprechpartner bei Fragen zu 
dem Vorhaben sind seitens der Stadt-
verwaltung Zörbig, Fachbereich Bau 
und Gebäudemanagement:

Herr Andreas Voss
Tel.: 034956 60200
andreas.voss@stadt-zoerbig.de

Herr Andreas Tausch
Tel.: 034956 60203
andreas.tausch@stadt-zoerbig.de

Wir bitten die Anwohner des Platzes so-
wie sonstige potentielle Nutzer um Ver-
ständnis für etwaige Einschränkungen, 
Behinderungen sowie gegebenenfalls 
Belastungen und hoffen auf eine eben-
so gute Zusammenarbeit, wie bereits 
im 1. Bauabschnitt „Kurzzeitparkplatz“ 
praktiziert.

Rolf Sonnenberger
Bürgermeister

Zörbiger Präsente

Laterne mit den Motiven der 4 Türme 
der	 Stadt	 Zörbig	 (Schlossturm,	 Hal-
lescher Turm, Wasserturm und Rat-
hausturm) in Weiß und in Schwarz,  
einschließlich elektrischer Kerze und 
Batterien, Preis 25,00 EUR

Stockschirm in den Farben der Stadt mit 
Logo
Preis 10,00 EUR

Bei Interesse können Sie diese Artikel 
bei der Stadt Zörbig, Markt 12, 06780 
Zörbig zu den bekannten Öffnungszei-
ten erwerben. 

Für Rückfragen wenden Sie sich bitte an 
Frau Ruzicka, Tel. 034956 60103.

Nico Hofert
Fachbereichsleiter Bildung, Wirtschaft 
und Ordnung
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Saftjunge ist wieder an seinem historischen Platz

Fast vier Monate nach seiner massiven 
Zerstörung durch leichtsinniges und 
unbedachtes Handeln von stark betrun-
kenen Personen aus einem anderen Ort 
ist das Zörbiger Wahrzeichen zurück an 
seinem historischen Platz, auf dem Po-
dest innerhalb des Springbrunnens auf 
dem Markt. Einige Passanten des Mark-
tes und eine Kindergruppe der Kinder-
tagesstätte Max und Moritz verfolgten 
das freudige Ereignis der Installation 
der sanierten Skulptur am 19. Septem-
ber 2017.

Mit größter Vorsicht bugsierten die 
Männer um Steinmetzmeister Arnd 
Scholz, der gleichnamigen Zörbiger 
Steinmetzfirma, den Saftjungen vom 
Transporter in die Mitte des Brunnens, 
wohl wissend, dass Sandstein nicht mit 
Granit oder einem anderen harten Ge-
stein gleichzusetzen ist.
Viel Mühe, Geschick, und Erfahrung 
erforderte die Wiederherstellung der 
historischen Figur, nachdem nur noch 
zig Einzelstücke von ihr übrig geblie-
ben waren. Auch die Überlegung ei-
ner völligen Neuanfertigung bestand 
zu Anfang, die ein Vielfaches der nun 
ausgeführten Reparatur gekostet hätte 
und von dem Verursacher des Schadens 
in dieser Höhe keinesfalls hätte aufge-
bracht werden können.
So stellte sich der Enkel des Erschaf-
fers der Skulptur der Herausforderung, 
wohl auch deshalb, weil eine Neuanfer-
tigung eben nicht mehr das wirkliche 
Original gewesen wäre.
Mit einem speziellen Reparaturmörtel, 
Geduld, Können und Geschick wurde 
ein Werk erbracht, dem man auf den 
ersten Blick keinesfalls ansieht, welches 
Fragment zu Beginn der Arbeiten be-
stand.
Für alle Beteiligten der Aktion der Wie-
dererrichtung stand die bewegende 
Frage im Raum, ob es nun hoffentlich 
die letzte Attacke dieser Art für die Zu-

kunft gewesen sei, denn vor gerade mal 
13 Jahren gab es ja schon einmal eine 
ähnliche Beschädigung.
Registriert man dann noch, dass wäh-
rend des einen Tages, an welchem der 
Brunnen ohne Wasser wegen der Mon-
tage war, durch Vandalen gleich noch 
2 Wasserspeier abgebrochen wurden, 
stimmt das nicht unbedingt optimis-
tisch. Andererseits führte das aufmerk-
same Beobachten des Schadensher-
ganges zur schnellen Aufklärung und 
Bestrafung der Verursacher.
Für diese Mitwirkung möchte sich die 
Stadtverwaltung bei den Betreffenden 
an dieser Stelle nochmals ausdrücklich 
bedanken.
Natürlich auch bei der Steinmetzfirma 
Scholz für die engagierte Arbeit und 
auch bei der ortsansässigen Sanitärfirma 
Franzen, welche nach der Zerstörung 
der Wasserspeier schnell, unkompliziert 
und ohne finanzielle Forderungen an 
die Stadt für Ersatz sorgte, sodass die 
Gesamtanlage nun wieder komplett 
entstehen konnte.
In diesem Sinne bzw. Würdigung des 

Geleisteten hoffen wir natürlich alle 
auf eine unbeschwerte Zukunft dieser 
einmaligen Skulptur im Herzen der Ort-
schaft Zörbig.

Andreas Voss
im Namen der Stadtverwaltung und 
gewiss vieler Zörbiger Bürger

Laubentsorgung in unserer Stadt 

Wohin mit dem Laub der öffentlichen Flächen bei mir vor dem Grundstück? 

Jedes Jahr im Herbst stellen sich unsere 
Bürger der Stadt Zörbig diese Frage. 
An vielen Straßen und Plätzen liegen 
zum Teil große Laubberge. Zwar haben 
die städtischen Bauhofmitarbeiter die 
Laubentsorgung auf kommunalen Flä-
chen, in 18 Ortsteilen der Stadt Zörbig 
im Blick, aber sie sind auf die Unterstüt-
zung durch unsere Anlieger angewie-
sen. 
Sie versuchen trotz der Vielzahl anste-
hender Arbeiten, die öffentlichen Flä-
chen sauber zu halten. In manchen Orts-
teilen bekommen sie Unterstützung 
von BFD- und Ein-Euro-Kräften.
Die Stadtverwaltung hat ein großes In-

teresse daran, dass die Blätter von unse-
ren Anliegern zusammengetragen wer-
den und in Säcken verbracht werden. 
Die dafür benötigten Laubsäcke wird 
die Stadtverwaltung zu den öffent- 
lichen Sprechzeiten in dem Verwal-
tungsgebäude Lange Str. 34 ausgeben. 
Insofern die Mitarbeiter des Bauhofs 
erkennen können, dass der Inhalt der 
Säcke, auch tatsächlich das Laub der vor 
dem Grundstücken befindlichen Bäume 
ist, sind sie beauftragt diese mitzuneh-
men. 
Der Bauhof wird die Säcke zu Beginn ei-
ner jeden Woche vor den Grundstücken 
abholen. 

Die Ausgabe und der Abtransport der 
Säcke erfolgt im Zeitraum vom 9. Ok-
tober bis voraussichtlich 30. November 
2017.
Durch die geringe Personaldecke bitte 
ich bereits im Vorfeld um Verständnis, 
dass uns das nicht in jeden Fall gelingen 
wird. 
Sollte Ihnen auffallen, dass Laubsäcke 
oder Laubhaufen zu lange liegen, bitte 
ich Sie, dies unserem Bauhofleiter Daniel 
Niedzial mitzuteilen. 
(Telefon	01636787214	o.	034956	60109)

Daniel Niedzial
Bauhofleiter Stadt Zörbig

P1 P1



Nr. 10/2017 „Stadt Zörbig | Zörbiger Bote“ - 9 -

Allen älteren Bürgern, die im Oktober geboren sind: 
Herzlichen Glückwunsch!

Zörbig
Gertrud Dittmann zum 90. Geburtstag
Irmgard Petersohn zum 85. Geburtstag
Manfred Schlurick zum 80. Geburtstag
Arthur Wilde zum 80. Geburtstag
Herbert Schulz zum 80. Geburtstag
Maritta Gorgas zum 80. Geburtstag
Ingrid Kubisch zum 80. Geburtstag
Erika Schneider zum 75. Geburtstag
Inge Rapsilber zum 75. Geburtstag
Hans-Jochen Seifert zum 70. Geburtstag
Amalia Christl zum 70. Geburtstag
Karl-Heinz Zieler zum 70. Geburtstag
Ottilie Rabe zum 70. Geburtstag
Erika Richter zum 70. Geburtstag

Zörbig OT Cösitz
Herbert Hartung zum 70. Geburtstag

Zörbig OT Göttnitz
Erich Schulz zum 85. Geburtstag

Zörbig OT Prussendorf
Helmut Deschner zum 75. Geburtstag
Edith Göricke zum 70. Geburtstag

Zörbig OT Quetzdölsdorf 
Klaus Terrey zum 80. Geburtstag

Zörbig OT Schortewitz
Reinhard Schmidt zum 70. Geburtstag

Zörbig OT Schrenz
Gisela Naundorf zum 80. Geburtstag
Margit Kirchhof zum 75. Geburtstag

Zörbig OT Stumsdorf
Heidrun Fachet zum 75. Geburtstag

Kathrin Sponholz
SB Pass- und Meldewesen

Geboren

Pauline Voss, Zörbig
Emilia Annemarie Krakow, 
Zörbig OT Löberitz
Nico Joel Pogan, Zörbig
Elisa Broda, Zörbig OT Schrenz
Mila Finja Hönicke, 
Zörbig OT Salzfurtkapelle
Luca Gerstner, Zörbig

Freud in unserer Stadt Zörbig

Kathrin Sponholz
SB Pass- und Meldewesen

Neue Bücher im Sortiment der Stadtbibliothek Zörbig

Romane

Titel   Autor
Britt-Marie war hier  Backmann, Frederik
Das Licht zwischen den Wolken  Hatvany, Amy
Das Pestkind  Steyer, Nicole
Death Call – Er bringt den Tod  Carter, Chris
Die Henkerstochter 
und der Rat der Zwölf  Pötzsch, Oliver
Die Schicksalswächterin  Breuer, Gabriele
Die Stadt des Zaren  Sahler, Martina
Du erinnerst mich an morgen  Marsh, Katie
Frühstück mit Sophie  Bentz, Jennifer
Ich Elanor Oliphant  Honeyman, Gail
Kalter Schnitt  Franz, Andreas/Daniel 

Holbe
Manchmal musst du einfach leben  Forman, Gayle
Mordsacker  Moeller, Cathrin
Papierjunge  Ohlsson, Kristina
Nordsee Trilogie
Wenn die Wellen leuchten Bd. 1  Koelle, Patricia
Ostsee Trilogie
Das Meer in deinem Namen Bd. 1  Koelle, Patricia
Das Licht in deiner Stimme Bd. 2
Der Horizont in deinen Augen Bd. 3
Schwarze Wut  Slaughter, Karin
Totenstille im Watt  Wolf, Klaus-Peter
Unter dem Banner des Kreuzes  Fritz, Astrid

Kinderbücher

Titel  Autor
Blöde Ziege, Dumme Gans  Abedi, Isabel
Bühne frei für Leonie – 
Ballett war gestern  Wagner, Lilli
Das kleine Wutmoster  Schwarz, Britta
Die Haferhorde - So ein Flohtheater  Kolb, Suza
Die kleine Motzkuh  Langen, A./Sönnich-

sen, I.
Hitzefrei!  Tran, T./Nöldner, P.
Knallfrösche  Dietl, Erhard
Superwurm  Scheffler, Axel/Donald-

son, Julia

Sachbücher

Titel  Autor
Wenn du stirbst, zieht dein
ganzes Leben an die vorbei  Oliver, Lauren

Die Anschaffung der Medien finanziert sich aus Fördermit-
teln des Landes Sachsen-Anhalt, des Landkreises Anhalt-Bit-
terfeld und Eigenmitteln der Stadt Zörbig.

Bibliothek
Stadt	Zörbig　	•	Am	Schloss	10
E-Mail:	bibliothek-zoerbig@t-online.de　•	Tel.:	034956	239112

Öffnungszeiten:
Dienstag  von 10.00 bis 16.30 Uhr
Donnerstag  von 13.00 bis 16.30 Uhr 
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Nachruf
Am 22.07.2017 erreichte uns die 
Nachricht vom Tod unseres Garten-
freundes

Friedrich Hass

Friedrich war in unserer Garten-
sparte sowohl ein guter Freund als 
auch ein hilfsbereiter Kumpel.
Für all die vielen Tätigkeiten, die 
notwendig waren, stand er uns 
stets hilfreich zur Seite.

Dein Garten wird für uns Erinne-
rung an dich sein.

Werner Beyer
Vors. Gartensparte 
„Gute Hoffnung“

Mitteilung des Trinkwasser-
zweckverbandes Zörbig

Die Trinkwasserzählerablesung  
des Jahres 2017

des Trinkwasserzweckverbandes Zörbig 
für die Stadt Zörbig und Ihre Ortsteile, 
erfolgt ab 15. Oktober 2017.
Wir bitten um freien Zugang zum Was-
serzähler.

gez. Eschke
Verbandsgeschäftsführer

Information des Abwasserzweckverbandes Raguhn - Zörbig

Der Abwasserzweckverband Raguhn – 
Zörbig ist ab sofort auf seiner eigenen 
Internetseite unter www.azv-raguhn-
zoerbig.de für seine Kunden und dar-
über hinaus Interessierte zu erreichen.
Dort erfahren Sie Aktuelles und Wis-
senswertes über den Verband.
Sie können in den Satzungen nachle-
sen, finden Ihre Ansprechpartner und 
können sich einen Überblick über die 
aktuellen Gebührensätze verschaffen.
Auch erhalten Sie dort einige Informa-

tionen zum täglichen Verhalten bezüg-
lich einer ordnungsgemäßen Schmutz-
wasserentsorgung.

Gern stehen wir Ihnen für Anfragen, 
Hinweise und Anmerkungen zu unserer 
neuen Internetseite zur Verfügung.
Besuchen Sie uns!!!

Eschke
Verbandsgeschäftsführer
AZV Raguhn - Zörbig

Information des Trinkwasserzweckverbandes Zörbig

Der Trinkwasserzweckverband Zörbig 
ist ab sofort auf seiner eigenen Inter-
netseite unter www.tzv-zoerbig.de für 
seine Kunden und darüber hinaus Inte-
ressierte zu erreichen.
Dort erfahren Sie Aktuelles und Wis-
senswertes über den Verband.
Sie können in den Satzungen nachle-
sen, finden Ihre Ansprechpartner und 
können sich einen Überblick über die 
aktuellen Gebührensätze und Grund-
stücksanschlusskosten verschaffen.

Auch erhalten Sie dort die Information 
über die durch den TZV gelieferte Trink-
wasserqualität.

Gern stehen wir Ihnen für Anfragen, 
Hinweise und Anmerkungen zu unserer 
neuen Internetseite zur Verfügung.
Besuchen Sie uns!!!

Eschke
Verbandsgeschäftsführer
TZV Zörbig

Beratungssprechtag der Investitionsbank Sachsen-Anhalt am 5. Oktober 2017

Handwerksmeister aufgepasst! Prämie erleichtert Existenzgründung und Nachfolge!

Mit der „Meistergründungsprämie“ 
wird für Handwerksmeister die Selbst-
ständigkeit und Betriebsübernahme 
deutlich attraktiver. 
Die einmalige Prämie in Höhe von 
10.000 Euro, die nicht zurückzuzah-
len ist, kann für Investitionen oder Be-
triebsmittel eingesetzt werden. Dabei 
beträgt die notwendige Mindestinvesti-
tionssumme 15.000 Euro.

Wichtig: Anträge nimmt sowohl die IB 
als auch die zuständige Handwerkskam-
mer	 (HWK)	 entgegen.	 Die	 HWK	 muss	
zuvor in einer Stellungnahme die fach-
liche und persönliche Eignung sowie die 
wirtschaftliche Tragfähigkeit der Neu-
gründung/ Übernahme bestätigen.

Zu diesem und zu allen anderen The-
men um die Förderprogramme der IB 

können für den 5. Oktober 2017 im TGZ 
Bitterfeld-Wolfen, Andresenstraße 1a 
Beratungstermine vereinbart werden. 

Für die Terminvergabe bei der EWG 
Anhalt-Bitterfeld ist Elena Herzel, er-
reichbar unter der Telefonnummer 
03494 638366 oder per E-Mail unter 
e.herzel@ewg-anhalt-bitterfeld.de zu-
ständig.
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Am 19.08.2017 war es wie-
der so weit. Die Kinder- 
und Jugendfeuerwehren 
aus Salzfurtkapelle, Wa-
dendorf, Löberitz und die 
Kinder des Salzfurther Fa-
schingsclub e. V. starteten 
ihr zweites gemeinsames 
Kinderfest.
Ob beim Büchsenschießen 
mit der Kübelspritze, dem 
Kinderschminken oder 
der Schlacht mit den Was-
serbomben, es war immer 
für gute Laune und Unter-
haltung gesorgt. Auch die 
anderen Spiele sorgten 
für viel Spaß. Selbstver-
ständlich durften Pommes 
mit Ketchup an diesem 
Tag nicht fehlen.

Ein Dankeschön an alle Betreuer der 
Wehren und des Salzfurther Faschings-
club, die diesen Tag ermöglichten. 
Bedanken möchten wir uns auch beim 
Förderverein Salzfurtkapelle/Waden-
dorf e. V., welcher uns finanziell unter-
stützte.

Dirk Flöter
Wehrleiter FFw Salzfurtkapelle

Am 2. September 2017 feierte die Ortsfeuerwehr Salzfurtkapelle ihr 130-jähriges 
Jubiläum. Kürzlich stellte sich jedoch heraus, dass die Ortsfeuerwehr bereits auf 
140 Jahre ihres Bestehens zurückblicken kann.

Am 26.08.2017 beging die Ortsfeuerwehr Wadendorf ihr 75-jähriges Jubiläum.

2. Gemeinsames Kinderfest FFw Salzfurtkapelle, FFw Wadendorf;  
FFw Löberitz und Salzfurther Faschingsclub e. V.

Sommerausflug  
der Jugendfeuerwehr  

Großzöberitz

Auch in diesem Jahr waren die Mitglie-
der der Jugendfeuerwehr wieder auf 
Sommertour. Im Heidecamp Schlaitz 
wurden vom 03. bis 06.08. die Zelte auf-
geschlagen. Jeden Tag gab es dann inte-
ressante und abenteuerreiche Ausflüge.
So ging es nach Halle zum Laser TAG, die 
Berufsfeuerwehr Wittenberg wurde be-
sucht und auf dem Markleeberger See 
eine Schlauchboot-Tour gestartet. Diese 
war besonders spannend, weil man sich 
nicht über die Route einigen konnte 
und es eine Hindernisfahrt wurde.
Am Sonntag ging es dann zurück nach 
Großzöberitz und mit einem zünftigen 
selbst gekochtem Essen endete dieser 
schöne Ausflug. Heiko Ramsch und Ste-
phan Reiche hatten alles gut organisiert 
und so war es für alle ein unvergessenes 
Erlebnis.
Vielen Dank an die Feuerwehr Stums-
dorf, die ihren Bus für den Transport zur 
Verfügung stellten!

Im Namen der Jugendfeuerwehr
Stephan Reiche

P2 P3



„Stadt Zörbig | Zörbiger Bote“ Nr. 10/2017- 12 -

In Salzfurth wird gebaut

Es geht voran! Auf dem Dorfplatz der 
Gemeinde Salzfurtkapelle wird fleißig 
geschachtet, gebaggert und gegraben. 
Im August wurde mit Unterstützung 
des Bauhofes der Stadt Zörbig das neue 
Fundament für das Denkmal zur Erin-
nerung an die Gefallenen des Deutsch 
Französischen Krieges gegossen. Auch 
die Steinmetzarbeiten kommen gut vo-
ran, sodass Sockel und Säule mit etwas 
Glück bis zum 30. Oktober 2017 wieder 
auf ihrem Platz stehen werden.
Nun mit einem frischen Teint. Auch 
einen Adler soll es wieder geben. Vie-
len ist sicher noch der „Alte Adler“ in 
Erinnerung, der einst die Säule zierte. 
Leider ist er vor vielen Jahren bei einem 
Sturm abgestürzt und zerbrochen. Die 
Bruchstücke wurden zwar gerettet, 
jedoch können diese nicht wieder zu-
sammengefügt werden. Derzeit wird 
nach Alternativen gesucht. Mit Unter-
stützung des Landesamtes für Denk-
malpflege und Archäologie Sachsen-
Anhalt wird es vielleicht einen aus dem 
Drucker geben, aus einem 3D-Drucker!

„Alle Arbeiten wurden stets fachmän-
nisch überwacht!“

Auch mit unserem neuen Spielplatz 
geht es voran. Nachdem Ende August 
mit dem Bauhofleiter Herrn Niedzial 
die Eckdaten für die Spielinsel festge-

legt wurden und die Schachtgenehmi-
gung erfolgte, ging es an die Erdarbei-
ten. Am 07. und 08.09.2017 starteten 
die Mitglieder der freiwilligen Feuer-
wehr und des Fördervereins gleich mit 
zwei Baggern durch. Insgesamt wurden 
40 Tonnen Erde bewegt und an der 
Turnhalle zwischen gelagert. Mit dem 
Aushub soll später der alte Spielplatz 
verfüllt werden.

Die Bohrungen für die elf Fundamente 
der zukünftigen Kletterinsel mit Rut-
sche erfolgten dann am 23.09.2017. 
Dieses Mal wieder mit der Unterstüt-

zung einiger Eltern aus dem Ort.
Ein großes und herzliches Dankeschön 
allen kleinen und großen Helfern!
Der nächste Arbeitseinsatz findet am 
07.10.2017, ab 9 Uhr statt. Nun werden 
die Fundamente für die Spielgeräte ge-
gossen. Wir freuen uns auf viele fleißige 
Hände.
Das all die Arbeiten trotz großem eh-
renamtlichen Engagements nicht ganz 
billig sind, können Sie sich sicher den-
ken. Nicht jeder ist zudem in der Lage 
zu helfen, sei es wegen der Arbeit oder 
weil man nicht mehr ganz jung ist. 
Dann unterstützen Sie doch Ihren För-
derverein mit einer kleinen Spende, für 
Ihre Ortschaft und für Ihr zuhause. 

Natürlich können Sie auch gern selbst 
aktiv werden bzw. eigene Ideen ein-
bringen. In diesem Falle kommen Sie 
doch einfach am 23.10.2017, um 19 Uhr 
ins Haus der Vereine in Salzfurtkapelle.

Ute Breu
Förderverein Salzfurtkapelle/Wadendorf
Kontakt: www.salzfurtkapelle.de

Bundestagsabgeordneter Jan Korte bei Zörbiger Anglern

Am 20.07.2017 weilte Jan Korte, Mit-
glied des Deutschen Bundestages, Frak-
tion „Die Linke“ zum Gedankenaus-
tausch bei den Zörbiger Anglern. 

Unter dem Motto „Sportangeln muss 
Volkssport bleiben“ wurden umfang-
reiche Gedanken über den Angelsport 
und den damit verbundenen Prob-
lemen ausgetauscht. Klaus Rottluff, 
Stellvertretender Vorsitzende des Ang-
lervereins Zörbig, war gut vorbereitet 
und gab dem Gast viele Anregungen 
mit auf den Weg, um von politischer 
Seite das o. g. Motto tatkräftig zu un-
terstützen. Jan Korte seinerseits konnte 
etliche Initiativen nachweisen, um den 
Angelsport weiter als Volkssport zu er-
halten. 

Sehr lobenswert 
fand Jan Korte die 
Initiative der Zör-
biger Angler den 
Schortewitzer Teich 
als Patenobjekt rea-
lisiert zu haben. 

Mit einem „Petri 
Heil“ und einem 
„Petri Dank“ verab-
schiedeten sich die 
Sportfreunde von-
einander. 

i. A. Brigitte Marx 
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Eiserne Hochzeit im Caritas Altenpflegeheim St. Vinzenz 
Danke sagen Frau und Herr Damaschke

Am 2. August 2017 hatten wir die Freu-
de, unsere „Eiserne Hochzeit“ im Cari-
tas Altenpflegeheim St. Vinzenz in Zör-
big feiern zu dürfen. Es wurde für uns 
ein Festtag, den man nie vergisst. Am 
Vormittag gratulierten Mitbewohner 
und Mitarbeiter des Pflegeheimes. Der 
Ortsbürgermeister Herr Ebinger brachte 
Blumen und Glückwünsche von unse-
rem Ministerpräsidenten, dem Land-

rat und der Stadt Zörbig. Eine kleine 
Singerunde schloss sich an, in der Frau 
Brömme, eine Bewohnerin, ein selbst-
verfasstes Gedicht vortrug. Mitarbeiter 
des Begleitenden Dienstes hatten es 
in die Hand genommen, uns den Tag 
so schön wie möglich zu gestalten. Für 
Unterhaltung mit Sketchen und Liedern 
sorgten die Mitarbeiter – es wurde viel 
gelacht. Wir möchten uns bei allen, die 

zu diesem Fest beigetragen haben, und 
bei all denen, die uns Glückwünsche 
und Geschenke darbrachten, recht herz-
lich bedanken. Ein Dank auch an Frau 
Pfarrerin Osterberg, die uns eine Woche 
später während des evangelischen Got-
tesdienstes segnete und Gottes Segen 
wünschte. Vielen Dank an alle!

Anneliese und Karl-Heinz Damaschke

Eiserne Hochzeit Fam. Damaschke 02.08.2017

Einen besonderen Ehrentag feierten 
Frau und Herr Damaschke, beide 
wohnhaft im Caritas Altenpflege-
heim St. Vinzenz Zörbig, - ihren 65. 
Hochzeitstag.
Der Ortsbürgermeister Herr Ebinger 
gratulierte dem Ehepaar zu ihrer 

„Eisernen Hochzeit“ und überbrach-
te die Grüße der Stadt.
Bewohner und Mitarbeiter gra-
tulierten dem Jubelpaar. Frau Da-
maschke äußerte sich: „Ich habe 
mich gefreut über die vielen Gra-
tulanten aus dem Haus.“ Am Nach-

mittag wurde mit Gästen aus den 
Wohnbereichen gefeiert. Mitarbei-
ter hatten die Feier vorbereitet und 
organisiert.
- Programm
-  Kuchen gebacken, Tafel gedeckt …

Unsere Klassenfahrt in den Harz
Am 5. September starteten wir, die Klas-
sen 4a und 4b, morgens um 8 Uhr bei 
strahlendem Sonnenschein auf dem Zör-
biger Markt. Alle hatten gute Laune, 
waren fröhlich und freuten sich auf die  
4 schulfreien Tage. Wir waren vor der An-
kunft in Stecklenberg auf der zweitlängs-
ten Seilhängebrücke der Welt. Die 483 m 
lange Brücke an der Rappbode Talsperre 
haben fast alle von uns furchtlos über-
quert. Das war einfach toll! Sogar unsere 
Klassenlehrerinnen wagten sich auf die 
wacklige Brücke und Mut bewiesen. Da-
nach sind wir in unsere Herberge gefah-
ren und haben die Zimmer gestürmt. Am 
Nachmittag wanderten wir mitten durch 
den Wald zur Ruine der alten Stecklen-
burg. Es war eine lustige Wanderung, 
welche an zwei langen Riesenrutschen 
endete. Hier konnten wir nach Lust und 
Laune tollen und rutschen, was uns allen 
natürlich prima gefiel. Den Abend haben 
wir mit einem Fußballspiel ausklingen las-
sen. Schließlich fielen wir etwas erschöpft 
in unsere Betten. Für eine nächtliche 
Plauderei hatten wir jedoch noch genü-

gend Kraft. Am Mittwoch ging es auf 
einen großen Abenteuerspielplatz mit 
vielen Rutschen, Schaukeln, Seilbahnen 
und Kletterwänden. Danach staunten wir 
nicht schlecht. In der Baumannshöhle in 
Rübeland gab es Interessantes zu entde-
cken. So sahen wir eine getropfte Hand, 
eine Möwe und einen Fuß. Nach dem 
Abendbrot haben wir uns dann für die 
DISCO schick gestylt. Dort haben wir ge-
tanzt, gesungen und viel gelacht. Das hat 
viel Spaß gemacht. Zur Erfrischung gab es 
für uns ein leckeres Eis.
Am Donnerstag wanderten wir nach Kar-
te zum Hexentanzplatz. Die Wanderstre-
cke betrug 6,3km. Am Wegesrand sahen 
wir viele Feuersalamander. Nach der lan-
gen Wanderung wurden wir mit Sonnen-
schein und einer herrlichen Aussicht auf 
die Rosstrappe belohnt. Im Verrückten 
Hexenhaus War Einiges zum Schmun-
zeln. Die vielen Souvenirläden verlockten 
uns zum Kaufen von kleinen Andenken. 
Nach einem Imbiss fuhren wir dann mit 
der Seilbahn ins Tal. Das war für viele 
Kinder besonders schön. Wir konnten 

einen wunderschönen Ausblick auf den 
Herbstwald genießen und im Tal warte-
te ein spaßiger Spielplatz auf uns. Mit ei-
nem Lagerfeuer und Stockbrot am Abend 
klang dieser erlebnisreiche Tag aus.Viel 
zu schnell verging die Zeit und es war 
Freitag. Doch ein lustiges Erlebnis erwar-
tete uns noch im Mausefallenmuseum in 
Güntersberge. Unzählige Kuriositäten, 
aber vor allem sonderbare Mausefallen, 
wurden uns hier in einer kurzweiligen 
Schulstunde gezeigt. Es gab allerhand zu 
lachen, Interessantes zu sehen jede Men-
ge Spaß für Groß und Klein. So kamen 
alle auch wieder gut gelaunt auf dem 
Markt in Zörbig an. Am Wochenende gab 
es viel zu erzählen und zum Glück auch 
viel Zeit zum Ausschlafen.
Frederik Brand
Ida Boeke
Jason Hartan
Johanna Herrmann
Lucas Lorenz
Lena Rodewald
Leon Klamt
Rocco Trettenbach
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Sekundarschule Zörbig

„Lifve“ begeistert Publikum und sammelt Spenden 
Benefizkonzert der Schulband der Sekundarschule Zörbig wird ein bleibendes Erlebnis

Als um 20.30 Uhr die letzten Töne ver-
klungen waren, zeigte sich in allen Ge-
sichtern auf dem Schlosshof fröhliche 
Erleichterung und Zufriedenheit. Rund 
400 ZuhörerInnen, darunter auch der 
Oberarzt der Fachabteilung Dermatolo-
gie Herr Altenburg sowie PatientInnen 
des Klinikums Dessau, VertreterInnen 
der lokalen Politik, Kooperationspart-
nerInnen sowie SchülerInnen und Leh-
rerInnen der Sekundarschule Zörbig, 
Mitarbeiter der Stadt Zörbig, Eltern, 
Verwandte, Freunde und Gönner der 
Schulband „Lifve“ fanden sich ein, um 
den 10 SchülerInnen der Schulband zu 
lauschen, sie zu unterstützen, sie zu 
feiern und Spenden zu sammeln. Die 
Schirmherrschaft für diese Veranstal-
tung übernahm kein geringerer als der 
Ministerpräsident des Landes Sachsen-
Anhalt Dr. Reiner Haseloff, der neben 
seiner persönlichen Anwesenheit auch 
mit einer kleinen Ansprache dieser Ver-
anstaltung einen würdigen Rahmen 
verlieh. So brachte er in seinem Gruß-
wort zum Ausdruck, dass er sowohl von 
der Idee, dem sozialen Engagement 
und dem Können der SchülerInnen be-
geistert ist, was er auch dadurch deut-
lich machte, dass er spontan bis zum 
Ende des Konzerts blieb und kurzfristig 
seinen engen Zeitplan änderte. Eine 
tolle Anerkennung für alle Beteiligten!

Die SchülerInnen der Schulband zau-
berten ein mehr als beeindruckendes 
Konzert auf die Bühne und ein mehr als 
begeistertes Publikum bedankte sich 
dafür mit tosendem Applaus von Be-
ginn an des Konzertes bis hin zur Forde-
rung von drei Zugaben. Unter der mu-
sikalischen sowie sozialpädagogischen 
Leitung der Musiklehrerin Frau Rudolf, 
dem Streetworker der Stadt Zörbig 
Herrn Funda und dem Schulsozialarbei-
ter Herrn Reinsch stellt dieses Konzert 
einen besonderen Höhepunkt, der seit 
nunmehr drei Jahre andauernden Pro-
jektarbeit, dar. Alle Projektbeteiligten 
der AG Schulband können stolz auf 
das Geleistete sein. Die vielen schweiß-
treibenden und emotionalen Stunden 
im Probenraum der Schule, die bisher 
drei absolvierten Bandcamps, die nahe-
zu dreißig Auftritte, die konstruktiven 
Auseinandersetzungen mit- und das 
gemeinsame Wachsen aneinander, die 
Beantragung vielfältiger Projektunter-
stützungen, die hervorragende Zusam-
menarbeit mit den Eltern, die wertvolle 
begleitende Unterstützung der Musik-
referentInnen, die äußerst gelingende 
Zusammenarbeit mit der Schulleitung, 
den KollegInnen sowie die Mithilfe vie-
ler fleißiger SchülerInnen der Sekundar-
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schule Zörbig und die beispiellose Un-
terstützung der Stadt Zörbig sowie der 
zahlreichen Sponsoren ermöglichten 
diesen außergewöhnlich erfolgreichen 
Konzertabend. Erfolgreich war dieser 
Abend im doppelten Sinne. Zum einen 
ist sicher, dass sich die konzeptionelle 
Ausrichtung der Sekundarschule Zörbig 
unter der Leitung von Herrn Schme-
ckebier mehr als bewährt hat und zum 
anderen konnten an diesem Abend 
Spendengelder in Höhe von 2.120 € für 
einen karitativen Zweck eingesammelt 
werden. Diese Spendengelder werden 
am 24.02.2018 zum „Tag der seltenen 
Erkrankungen“ dem Klinikum Dessau 
im Rahmen einer feierlichen Zeremo-
nie, bei der die Schulband vor einem 
breiten Publikum erneut einen Auftritt 
absolvieren wird, überreicht.
Doch warum ein Benefizkonzert?

Schon rund 8 Monate vorher war die 
Idee entstanden, in Zörbig ein Benefiz-
konzert zu veranstalten. Die SchülerIn-
nen, die Schulleitung und Lehrerinnen 
wollten zeigen, dass die Sekundar-
schule Zörbig fest im kulturellen Le-
ben der Stadt verankert ist und dabei 
auch soziales Engagement fördert und 
vorlebt. Eine Arbeitsgruppe bestehend 
aus dem pädagogischen Personal und 
SchülerInnen der Schule wurde ge-
gründet. Dabei entstanden Ideen und 
Wünsche, wie ein solches Projekt rea-
lisiert werden kann. Alle Schülerinnen 
der Sekundarschule hatten zudem die 
Möglichkeit einen Spendenempfän-
ger vorzuschlagen. In einem demokra-
tischem Abstimmungsprozess ist die 
Wahl auf das Klinikum Dessau gefallen, 
welches sich besonders für „Patienten 
mit seltenen Erkrankungen“ einsetzt. 
Begeistert ging unser Ansprechpartner 
Prof. Dr. Zouboulis, Chefarzt im derma-
tologischen Zentrum, auf unsere Idee 

ein. Auch die „Stadt-Väter“ ließen sich 
von der Idee sehr schnell begeistern und 
begleiteten uns im gesamten Prozess 
der Vorbereitung sowie Durchführung 
als zuverlässiger Partner.
Diese Benefizveranstaltung war ein 
weiterer Baustein bei der Profilierung 
unserer Schule in der Schullandschaft 
Sachsen-Anhalts. Schließlich können wir 
schon jetzt zahlreiche Auszeichnungen 
wie den Demografiepreis von Sachsen-
Anhalt 2014, den Titel „Starke Schule“ 
2015 und 2017 vorweisen. Hinzu kommt 
die Einmaligkeit des Berufswahlpro-
jekts in unserem Land. Dass dabei auch 
die Leistungen nicht zu kurz kommen, 
zeigen die Abschlussergebnisse der  
10. Klassen 2017, wo 51 % der Schüle-
rInnen den „Erweiterten Realschulab-
schluss“ erreichen konnten.

An dieser Stelle ist es uns natürlich ein 
großes Bedürfnis, uns bei denen zu 

bedanken, ohne die eine solche Ver-
anstaltung nie möglich gewesen wäre. 
Zu nennen sind hier die vielen HelferIn-
nen, z. B. beim Catering, stellvertretend 
dafür Frau Zug, beim Aufbau auf dem 
Schlossgelände oder beim Ordnungs-
dienst. Ebenso dürfen die Sponsoren 
der Veranstaltung, die Stadt Zörbig, 
die Mitgas GmbH, der SPD Ortsverein 
Fuhneaue, die Geo Tec Tiemann GmbH, 
Edeka Niebisch sowie der Jugendclub 
83 e. V., nicht unerwähnt bleiben. Ganz 
besonders danken wir dem Ministerprä-
sidenten Dr. Reiner Haseloff für seine 
Schirmherrschaft. Wir bedanken uns 
sehr bei Frau Aline Gebauer für die Mo-
deration der Veranstaltung.
Und natürlich danken wir allen Gästen 
der Veranstaltung aus Zörbig und Um-
gebung für ihr Kommen, die tolle Stim-
mung und die zahlreichen Spenden.

U. Bombien, Lehrkraft
Jens Reinsch, Schulsozialarbeiter

AG Schwarzlichttheater verzaubert die Sekundarschule Landsberg

Am 11. und 12.09.2017 fanden in der 
Sekundarschule Landsberg im Sinne 
der kooperierenden kulturellen Ar-
beit insgesamt 3 Aufführungen des 
Schwarzlichttheater-Projektes „Projek-
tionen: Jenseits von Afrika“ statt. Betei-
ligt waren insgesamt 24 SchülerInnen 
davon 14 Schülerinnen und 1 Schüler 
aus Zörbig und 9 SchülerInnen davon  
7 Schülerinnen und 2 Schüler aus Lands-
berg sowie zwei LehrerInnen aus Lands-
berg und zwei Lehrerinnen sowie der 
Schulsozialarbeiter aus Zörbig. Dieses 
Projekt wurde bereits im vergangenen 
Schuljahr an der Sekundarschule Zörbig 
durch- bzw. aufgeführt und durch Mit-
tel des Anstifterprojektes ins Leben ge-
rufen. In dem Theaterstück kombinier-
ten die Jugendlichen Livemusik sowie 
Trommelrhythmen mit Techniken des 
darstellenden Spiels wie Pantomime, 
Schattentheater, Schwarzlichttheater 
und Beamerprojektionen.

Ein herzliches Dankeschön für ihr Enga-
gement geht an die beteiligten Schüle-
rInnen, an Frau Haman und Herrn Wink-
ler	 (beide	 Sekundarschule	 Landsberg)	
sowie an Frau Frießleben, Frau Rudolf 
und	Herrn	Reinsch	 (alle	 Sekundarschu-
le Zörbig). Am 27.09.2017 wird es einen 
weiteren Auftritt im Rahmen einer Leh-

rerInnen-Fortbildung im Landesinstitut 
für Schulqualität und Lehrerbildung 
Sachsen-Anhalt	(LISA) eine Aufführung 
des Stückes geben.

Jens Reinsch
Schulsozialarbeiter
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Biologie-Projekt beim Imker  
in Mößlitz

Einen besonderen Biologieunterricht 
erlebten die Sechstklässler am Freitag, 
dem 15. September. In Begleitung der 
Biologielehrerin Frau Frießleben, der 
beiden Klassenlehrer Herr Elias und 
Frau Gutschmidt sowie der neuen Bun-
desfreiwilligendienstleistenden Chey-
enne wanderten sie morgens bei sonni-
gem Wetter nach Mößlitz. Hier hatten 
sie Gelegenheit, den Imker, Herrn An-
dreas Schultz aus Wadendorf, zur Le-
bensweise der Bienen und zum Beruf 
des Imkers ausführlich zu befragen und 
sich die Bienenstöcke anzusehen.

So erfuhren sie zum Beispiel, dass das 
Anfertigen der Bienenkörbe früher die 
Aufgabe der Kinder war. Und auch, wer 
der größte Feind der Biene ist – der 
Mensch, der Pestizide in der Landwirt-
schaft verwendet. Wie werden Bienen 
ihre „Ablasten“ los? Im Frühjahr sehen 
wir dunkle Punkte auf heller Wäsche – 
sofern man keinen Wäschetrockner be-
nutzt. Dieses und vieles mehr erfuhren 
die Mädchen und Jungen. Auch eine 
Imkerhaube durften sie sich einmal auf-
setzen. Auf einer kleinen Wanderung 
durch den Mößlitzer Park erkundeten 
sie zudem Wissenswertes zum Kräuter-
garten, zum Ökosystem Tümpel und 
lernten die Bauweise eines Insekten-
hotels kennen. Nach einer kleinen Stär-
kung am Mößlitzer Imbiss ging es ge-
gen Mittag wieder zu Fuß in Richtung 
Schule.
Ein herzliches Dankeschön für den inte-
ressanten Ausflug an Herrn Schultz und 
Frau Frießleben.

F. Elias, K. Gutschmidt
Klassenleiter 6a, 6b

Kreis-Kinder- und Jugendspiele

Am Sonnabend, dem 16.09.2017 fan-
den die Kinder- und Jugendspiele des 
Kreises Anhalt-Bitterfeld in der Leicht-
athletik statt. Spannende Wettbewerbe 
lieferten sich die Sportler und Sportle-

rinnen der Sportvereine Sandersdorf, 
Bitterfeld, Zerbst und Zörbig sowie der 
Helene-Lange-Schule aus Bitterfeld und 
der Sekundarschule Zörbig in den Diszip-
linen Sprint, Weit- und Hochsprung, Ball-
weitwurf/Kugelstoßen, 800-m-Lauf und 
dem Staffellauf. Unsere Schule haben fol-
gende Schüler vertreten: Lukas Schmidt, 
Cedric Horner, Simon Bittner, Vanessa 
Neubert, Eva-Yasmine Müller und Han-
nah Behr. Alle Teilnehmer zeigten große 
Einsatzfreude und ließen sich im Kampf 
um Sekunden und Meter, auch wenn das 
eine oder andere nicht gleich klappte 
oder neu war, nicht entmutigen.
Der Lohn war dann für alle der Weg 
zum/auf das Siegerpodest.
Frau Schorch und allen Teilnehmern ein 
dickes Dankeschön.

Faber
Sportlehrer

Besuch beim Rekordmeister im Floorball

Am Sonntag, dem 17. September 2017 
machten sich 6 Jungen der Klasse 9a ge-
meinsam mit ihrem Sportlehrer Herrn 
Liedke auf den Weg zu einem Bundes-
ligaspiel und zwar zum Rekordmeister! 
Bundesliga? Rekordmeister? Da denkt 
man doch automatisch an Fußball und 
den großen FC Bayern München. Doch 
die Reise führte die siebenköpfige Trup-
pe zum 13-fachen Deutschen Meister im 
Floorball zum UHC Sparkasse Weißen-
fels. Doch was soll das sein - Floorball? 
Floorball ist eine rasante, junge und 
schnell zu erlernende Ballsportart, die 
in der Halle gespielt wird und dem Eis-
hockey ähnelt. Floorball, früher bekannt 
unter dem Namen Unihockey, wird auf 
Hallenboden gespielt und ist unter an-
derem in den skandinavischen Ländern 
und der Schweiz weit verbreitet.
Wir in Zörbig haben seit 2016 eine Ar-
beitsgemeinschaft Floorball im Schul-
sport und spielen jede Woche diese 
noch junge Sportart. Als Dank für die 
große Bereitschaft der Jungs, die je-
den Mittwoch ihre Freizeit für „Schu-
le“ opfern, wurde es wirklich einmal 
Zeit bei den Profis zuzusehen. Weißen-
fels ist deutschlandweit wohl die beste  
Adresse, wenn es um Floor-
ball geht. Hervorragende 
Nachwuchsarbeit und eine 
Männermannschaft, die sich 
in Europa einen Namen ge-
schaffen hat. Das Spiel, das 
die Zörbiger Jungs besuchen 
durften, war gleich das ers-
te Saisonspiel in der großen 
Stadthalle in Weißenfels und 
dann gleich noch ein Derby 
gegen den mitteldeutschen 
Floorballclub aus Leipzig. 
Spannung und Derbystim-
mung waren also vorpro-
grammiert. 

Eine Stunde vor Spielbeginn kamen wir 
an der Halle an, sodass man sich noch in 
Ruhe das „Warm-up“ der beiden Teams 
ansehen konnte. Hierbei wurde dem ei-
nen oder anderen schon klar, was man 
heute erwarten durfte. Das Spiel selber 
war von genialen Spielzügen, großarti-
gen Pässen, Bandenzweikämpfen und 
brutal vielen Toren geprägt. 
Nach 60 packenden Minuten bzw. drei 
Dritteln setzte sich der Favorit aus Wei-
ßenfels mit 13 zu 3 gegen den MFBC aus 
Leipzig durch. Mit dem extrem deutli-
chen Ergebnis hat sicherlich keiner ge-
rechnet. Nach dem Spiel juckten wohl 
bei jedem der Schüler sowie bei ihrem 
Lehrer die Arme und Beine. Eigentlich 
wollte man sofort zum Schläger und 
Ball greifen und eine runde Floorball 
„schnicken“. Doch die nächste AG im 
Floorball steht erst am Mittwoch vor 
der Tür. Ein riesengroßer Dank geht 
an den Präsidenten des UHC Sparkasse 
Weißenfels Dr. Rolf Blanke für die Einla-
dung unserer Gruppe und für den kos-
tenlosen Eintritt.

Denis Liedke
Sportlehrer
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Langeweile in den Ferien, das gab es bei uns nicht!

Chantal, Gina, Leon, Xenia, Celine, Paul, 
Dominik, Lea und Hannah sind ein paar 
unserer Kinder vom „Haus der Vielfalt“ 
die regelmäßig an unseren Ferienspie-
len teilnehmen.
Auch in diesem Jahr war vom ersten bis 
zum letzten Tag der Sommerferien für 
jeden etwas dabei. Durch unser neu ver-
stärktes Team von Bundesfreiwilligen-
dienstlern und Ehrenamtlichen hatten 
wir die Chance, viele Unternehmungen 
zu planen.
Die Lieblings Veranstaltungen waren, 
wie schon im vergangenen Jahr, unsere 
Zahlreichen Badeausflüge im Zörbiger 
Stadtbad. In diesem verbrachten wir zu 
dem eine tolle Übernachtung, mit Wett-
rennen, Arschbombencontest, leckerem 
Grillen und natürlich einer aufregenden 
Nachtwanderung.
„Selber machen“, war unsere Devise 
an unseren Koch- und Backtagen. Nach 
den Wünschen der Kinder und Jugend-
lichen tischten wir viele Köstlichkeiten 
auf. Eierkuchen, Nudel und Tomaten-
soße, Salate, Döner, Kuchen, Obst und 
Gemüse und ganz viel Eis, wie es sich im 
Sommer gehört.
Nun wissen unsere Kids das man jedes 
Essen, auch Fast-Food gesund und frisch 
zubereiten kann. Außerdem gehören 
Vorbereitungen, Tischdecken und Ab-
waschen mit zum Essen dazu.
Die angefutterten Kilos haben wir an 
unseren Sporttagen wieder abtrainiert. 
Radtouren, Bowling, Wanderungen, 
Inlineskates fahren oder Fitness. Bewe-
gung ist uns sehr wichtig im „Haus der 
Vielfalt „ und auch den Kindern macht 
es immer großen Spaß sich auszupow-
ern. Darüber hinaus können wir mit 
Stolz berichten, das 7 unsere Kinder an 
einem Schwimmkurs teilgenommen ha-
ben. Sie alle haben mit Bravour ihr See-
pferdchen bestanden.

Auch die Tierliebhaber unter uns kamen 
auf ihre Kosten. Komische Vögel, raf-
finierte Affen und viele andere seltene 
Tiere sahen wir im Tierpark Delitzsch und 
auf dem Petersberg. Zusätzlich nahmen 
wir in den Sommerferien an Führungen 
im Gestüt Prussendorf und auf einer 
Straußenfarm teil. Das waren wirklich 
tolle, lustige und interessante Ausflü-
ge. Das Highlight unserer Jugendlichen 
war der Besuch im Freizeitpark Belantis. 
Hunderte Achterbahnen, Karussells und 
Wasserbahnen sorgten für Schmetterlin-
ge im Bauch. Spaß, gute Laune und Son-
nenschein, somit stand einem tollen Tag 
nichts mehr im Wege.

Ein weiterer und besondere Ausflug 
ging nach Schlaitz zum  „Haus am See‘‘. 
Dieses besuchten wir zum ersten Mal. 
Ein gemütliches Picknick und ein traum-
hafter Ausblick ließen uns alle entspan-
nen.

Für unsere Einrichtung war der Besuch 
von Patrick Seifried, ein Graffitikünstler 
aus Delitzsch, eine tolle Abwechslung. 
An diesem Tag wurde nach langer Ab-
sprache, Ideen und Skizzen unser Club 
verschönert. Die Kinder und auch wir 
Betreuer beobachteten fasziniert, wie 
viele unserer täglichen Attraktionen, in 
leuchtenden Farben einen Platz an un-
serer Hofwand fanden.

Schließlich stand der Schulanfang vor 
der Tür und wir nutzten das schöne 
Wetter ein letztes Mal für eine Grillpar-
ty. Mit Kinderbowle, Spiele und tollem 
Essen ließen wir die Ferien ausklingen 
und genossen das gemütliche zusam-
men sein.

Auf diesem Wege bedanken wir uns 
nochmal bei allen Kindern, unseren 
Künstler Patrick, den Betreuerinnen 
Annett, Jana, Gabi, Janine, Heike, Stef-
fi. Bei unserer Leiterin Susanne Sterzik, 
unseren Praktikanten, und allen Eltern 
die bei den Ausflügen mitgeholfen ha-
ben.

Außerhalb der Ferien steht unsere Tür 
jeden Tag von 10.00 bis 18.00 Uhr offen. 
Neben Hausaufgabenbetreuung bieten 
wir noch viele Projekte zusätzlich für 
ihre Kinder mit an. Wir freuen uns, Sie 
willkommen zu heißen.

„Haus der Vielfalt“
Kirchplatz 1
06780 Zörbig

Frau Stefanie Wruck
Betreuerin über den
Bundesfreiwilligendienst
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Ein Picknick im Park!

Wandertag der „Spörener Spatzen“ 

Die Sonne schien und wir zogen, mit 
Decken im Bollerwagen und Rucksack 
auf dem Rücken, los und machten uns 
auf den Weg in unseren schönen Park! 
Auf einer schattigen Wiese machten wir 
Rast, breiteten unsere Decken aus und 
packten unser Frühstück aus! - Mmh, an 
der frischen Luft schmeckte alles dop-
pelt so gut!

Die Kinder hatten ihre Ruhe und konn-
ten die Natur ganz nah erleben: das 
Zwitschern der Vögel, das Rauschen der 
Blätter, das Knacken von Ästen. Nach-
dem wir uns ausreichend gestärkt hat-
ten, war sogar noch Zeit, um Fangen und 
Hasche zu spielen!
Dann wanderten wir weiter. Es ging vor-
bei an Koppeln, auf denen viele Pferde 

zu beobachten waren! Wir waren ganz 
leise und sahen ihnen staunend zu! 
Danach gingen wir durch Prussendorf, 
durch das Gestüt wieder zurück zum 
Kindergarten. Ziemlich müde kamen wir 
mittags wieder in der Kita an! Und wir 
sind uns alle einig: Das war ein toller Tag!

Das Erzieher-Team!

„Sport frei“!

Sportfest in der Kita „Spörener Spatzen“ 

Am Dienstag, dem 19.09.2017 hofften 
die Kinder auf gutes Wetter!
Denn nur dann sollte das langersehnte 
Sportfest stattfinden!
Die Sonne war uns hold und so zogen 
wir unsere Sportsachen an und mach-

ten uns - kleine Bälle, Schwungtuch und 
große Bälle im Gepäck - auf den Weg 
zum Sportplatz! Dort angekommen 
hieß es erst einmal: erwärmen und die 
Muskeln locker - machen! Die Kinder 
dehnten sich, hüpften auf der Stelle 

und nach einem Kreisspiel ging es dann 
los!
Beim Wettlauf, beim Weitwurf, beim 
Ausdauerlauf oder beim Balancierspiel 
mit den kleinen Bällen konnten die Kin-
der ihre Fähigkeiten und ihr Geschick 
unter Beweis stellen!
Im Vordergrund stand natürlich der ge-
meinsame Spaß am sportlichen Erlebnis 
und so gab es zum Schluss kein Halten 
mehr: mit dem Fußball unterm Arm 
wurden die Tore auf dem Spielfeld be-
setzt und schon bald ertönte ein lautes 
„Tor“ über die Wiese!
Viel zu schnell war der Vormittag vor-
bei und hungrig und auch ein bisschen 
müde und kaputt ging es wieder zurück 
in den Kindergarten!

Dort gab es dann noch für jeden eine 
Urkunde und eine kleine Überraschung!
Was für ein toller Tag!

Das Erzieher-Team!

Anzeigen
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Oktoberfest in Großzöberitz

Zünftig ging es am 09.09.17 in Großzö-
beritz zu.
Das 4. Oktoberfest war angesagt und 
so war am Gemeindezentrum wieder 
viel los. Nach der Eröffnung durch die 
Ortsbürgermeisterin, spielten Hilmar 
und seine Freunde zum Kaffee auf. Ein 
sehr ansprechendes Kuchenbuffet ließ 
die Wahl zur Qual werden. Die Frauen 
des Ortes hatten beim Backen wieder 
ihr Bestes gegeben.
Dann konnten sich die Gäste im Gum-

mistiefelweitwurf, Bierfassrollen, Kür-
bisschätzen und Kegeln messen. Die 
Jüngsten hatten viel Spaß am Glücksrad.
DJ Felix sorgte für die richtige Stim-
mung im Festzelt und so wurde dann 
auch fleißig getanzt.
Wem es dann nach Essen und Trinken 
war, der konnte zwischen Bratwurst, 
Haxen, Brezeln und Fischbrötchen wäh-
len. Das echte bayerische Bier, Bowle 
und Mixgetränke waren die Renner. So 
konnte jeder Besucher nach seinem Ge-

schmack ein paar gesellige Stunden er-
leben und wir konnten auch viele Gäste 
aus den Nachbardörfern begrüßen. 

Wir danken allen Helfern, die das Fest 
wieder zu einem Höhepunkt im Dorf 
werden ließen und freuen uns schon auf 
unseren Adventsmarkt im Dezember.

Im Namen des Ortschaftsrates

Irmhild Wildgrube

Nach dem Denkmaltag – ist vor der Schlossweihnacht

soll heißen, dass im Schloss immer etwas 
los ist, es gibt keinen Dornröschenschlaf.
456 Gäste nutzten den Denkmaltag am 
10. September, um der Stadt einen Be-
such abzustatten. Anziehungspunkte 
waren einmal Schloss, Turm, ZV-Bunker 
und	 die	 Gefängnisanlage	 (Zellen,	 Hof	
und Abort). Aber viel Interesse fand 
auch wieder der Hallesche Turm mit sei-
nem Interieur in der Türmerstube. Ohne 
die Mitglieder des Heimatvereins wäre 
dies alles aber nicht möglich gewesen. 
Es brauchte etlicher Vorbereitungen 
und Arbeitsstunden. Der Hallesche Turm 
musste erst wieder gesäubert werden, 
das übernahmen Gabi Hecht und Diet-
mar Börner. Die Aufsicht am Denkmaltag 
oblag dem Türmer h. c. Heimatfreund 

Matz. Er informier-
te 73 Besucher über 
das Leben einer Tür-
merfamilie in ver-
gangenen Jahrhun-
derten.
Im Schloss begann 
der Denkmaltag 
bereits am 6. Sep-
tember mit der Er-
öffnung der Son-
derausstellung “Der 
andere Blick”, der 
ebenfalls viele inte-
ressierte Gäste an-

gezogen hat. Die Autoren der Ausstel-
lung, der Malverein “Neue Schenke” 
Wolfen e. V. bestätigten uns, dass sie 
ihre Arbeiten gern in Zörbig ausstellen. 
Vor allem nutzt die Sekundarschule die 
Ausstellung wieder bei ihrem Unter-
richtsfach Kunsterziehung.
Am Denkmaltag selbst waren bereits 
vor 10.00 Uhr die ersten Besucher auf 
dem Schlosshof. Die letzten kamen erst 
18.30 Uhr – als die Akteure bereits er-
schöpft in der Turmschenke ausruhten. 
Aber unsere Einladung, am nächsten 
Sonntag doch wiederzukommen, blieb 
nicht ungehört.
In der Kaffeestube herrschte am Nach-
mittag ebenfalls reges Treiben und die 
Heimatfreundinnen hatten alle Hände 

voll zu tun, die 18 gespendeten Kuchen 
auszugeben und den dazugehörigen 
Kaffee zu kochen. Herr Heidermann aus 
Sandersdorf trug mit stimmungvoller 
Musik zur Unterhaltung der Gäste bei. 
Das wurde als sehr angenehm gefun-
den.
Allen fleißigen Helfern und Spendern 
sei an dieser Stelle ganz herzlich ge-
dankt. Wenn man sieht, wie gern un-
sere Angebote angenommen werden, 
spornt uns das auch an, beim nächsten 
Mal wieder tätig zu sein.
Ein herber Wermutstropfen mischte sich 
allerdings unter die Freude. Bei freiem 
Eintritt hatten die Besucher gut gespen-
det, aber nach 17.00 Uhr griffen Frev-
ler in die Spendenkasse, um sich derer 
zu bedienen. Verdacht besteht schon. 
Wir finden das empörend und äußerst 
schäbig. Man sollte sich sein Geld durch 
Arbeit verdienen und nicht durch Dieb-
stahl. Wir werden Maßnahmen ergrei-
fen, so etwas künftig zu verhindern.

Die Sonderausstellungen “Der ande-
re Blick” und “Macht und Pracht” sind 
noch bis Ende Oktober zu besichti-
gen. Das Museum ist wochentags und 
Sonntagnachmittag geöffnet, Samstag 
selbstverständlich nach Anmeldung.

MuR Brigitta Weber
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5. Sporttag des SV Zörbig war ein Erfolg

Zum fünften Mal seit 2012 veranstal-
tete der SV Zörbig am 2. September 
2017 seinen Familiensporttag in der 
neuen Turnhalle am Schloss. In der Zeit 
von 10 Uhr bis 13 Uhr nutzten etwa  
70 sportbegeisterte Mitglieder des SV 
und ihre Angehörigen den Vormittag, 
um im Zweierteam an 8 unterschied-
lichen Stationen ihre Fitness und Ge-
schicklichkeit unter Beweis zu stellen. In 
vier Altersklassenwertungen, bei denen 
das Gesamtalter der beiden Teammit-
glieder entscheidend für die Eingrup-
pierung war, absolvierten die Sportler 
u. a. einen Turnvater-Jahn-Fitnesstest, 
das Zörbiger Steinstoßen mit einem 
Medizinball, das Zielbosseln, einen Zör-
biger Team-Ball-Lauf sowie das „Zenti-
meter um Zentimeter“-Balancieren auf 
einer Linie nach Zeit. Nach 8 Stationen 
wurden dann alle Einzelergebnisse der 
Teams zu einem Gesamtergebnis zu-
sammengerechnet. Die 3 besten Teams 
in jeder Altersklasse wurden am Ende 
der Veranstaltung unter großem Bei-
fall mit Urkunden, Medaillen sowie den 
begehrten Hand- und Badetüchern mit 
dem Logo des SV Zörbig ausgezeichnet.

Die Sieger waren Ralph Kretschmann 
und	 Rolf	 Sonnenberger	 (Altersklasse	
über 100), Allmuth Schreiss und Lilly Pe-
trasch	(AK	61	-	100),	Niels	Sporbert	und	
Phil	Windisch	(AK	21	-	60)	sowie	Anna-

bell Gieseke und Hannah During in der 
jüngsten Altersklasse bis 20.

Das Besondere an diesem Familien-
sportfest war, dass alle Altersgruppen, 
Männer und Frauen, Sportler und Nicht-
sportler, Vereinsmitglieder und Nicht-
mitglieder gemeinsam sportlich aktiv 
waren und viel Freude und Spaß bei 
den teilweise kniffligen Aufgaben hat-
ten. Auch der Vorstand des SV Zörbig 
und der Bürgermeister der Stadt Zörbig 

zeigten sich sportlich und nahmen am 
Wettkampf teil. Besonders erfreut wa-
ren wir über die Teilnahme einer klei-
nen Sportgruppe unserer jugendlichen 
Flüchtlinge mit ihren Betreuern. Seit 
geraumer Zeit nutzen sie regelmäßig 
sportliche Angeboten verschiedener 
Abteilungen des SV Zörbig.

Zahlreiche Mitglieder aus den Abtei-
lungen Tennis, Gesundheitssport, Vol-
leyball, Basketball und Aerobic waren 
als Helfer im Einsatz und sorgten für 
einen reibungslosen Ablauf nicht nur 
des sportlichen Geschehens. Hervorra-
gend wurde die Versorgung mit Kaffee 
und Kuchen, Getränken und Imbiss von 
unseren Volleyballmädchen, Ilona Bier-
mann, Heike Tauscher und Ingo Weise 
gesichert. Die technische Organisation 
des Sporttags lag in den bewährten 
Händen von Cora Kretschmann und 
Holger Wenzel. Die sportliche Leitung 
hatte wie in den Jahren zuvor Klaus 
Röpke. Ihnen allen sei ganz herzlich ge-
dankt für Ihren Einsatz.
Ein besonderes Dankeschön gilt auch 
unseren Sponsoren für diese Veran-
staltung, dem EDEKA-Markt Niebisch, 
der Firma GeoTec-Tiemann GmbH, der 
Stadt Zörbig und der Kreissparkasse 
Anhalt-Bitterfeld.

Klaus Röpke
Im Namen des Vorstandes 
des SV Zörbig e. V.
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Vorankündigung

Zörbiger Musiker  
für die Zörbiger Kirche

Am 15.12.2017 findet um 18.00 Uhr in 
der Zörbiger Mauritius Kirche ein Bene-
fizkonzert zu Gunsten der Kirche statt.
Die Organisatoren Fam. Udo Schulz, 
Fam. Bernd Schäfer und Fam. Trappiel 
konnten viele Zörbiger Musiker zum 
Mitmachen gewinnen.
Näheres wird in der nächsten Ausgabe 
bekannt gegeben.
Der Eintritt ist frei.
Um Spenden wird am Ausgang gebe-
ten.

Hilmar Trappiel

Der Heimat-Verein Zörbig 1922 e. V. lädt ein zu: Loewe trifft Luther

Eine musikalisch-literarische Veranstal-
tung Freitag, 20. Oktober 2017, 18.30 Uhr, 
im Schloss Zörbig; Dauer: etwa 1 Stunde 
Texte und Sprecher: Karola und Peter 

Kunz Musik: Nadi-
ne und Wolfgang 
Grohmann Eintritt 
frei. Um eine Spen-
de wird gebeten.
Loewe trifft Luther 
– eine musikalisch-
literarische Veran-
staltung am Freitag, 

dem 20. Oktober 
um 18.30 Uhr im 
Schloss Zörbig

Die Texte zu diesem 
Abend erarbeiteten 
Karola und Peter 
Kunz, die sie natür-
lich auch vortragen 
werden.
Die musikalische 
Gestaltung über-
nehmen Nadine 
und Wolfgang 
Grohmann.

Alle Darbietenden 
sind in Zörbig bes-
tens bekannt durch 
die Veranstaltung 
“Heiterkeit zur Win-
terzeit” im Januar 
dieses Jahres.

Nun stellen die vier 
Darbietenden im Lutherjahr die Verbin-
dung von Luther und Loewe her.
Luther ist im Zusammenhang mit dem 
Reformationsjubiläum war vor allem in 

diesem Jahr viel präsent. Aber Luthers 
musikalisches Wirken stand dabei nicht 
so sehr im Vordergrund. 
Aber Martin Luther erkannte die Not-
wendigkeit, deutsche Lieder für die Kir-
che zu schaffen. Seine Texte entnahm er 
der Bibel und wer kennt nicht sein “Ein’ 
feste Burg ist unser Gott”. 
Melodien fand Luther selbst durch sein 
Spiel auf der Querflöte. Aufgezeichnet 
wurden diese von Kapellmeister Rupsch 
in Altenburg und den Kantor Johann 
Walter in Torgau. Verbreitung fand das 
Liedgut schnell durch den zu jener Zeit 
aufblühen-den Buchdruck.
Ganz	anders	Carl	 Loewe	 (1796	 –	 1869)	
aus Löbejün. Mit ihm wird vor allem 
“Die	 Uhr”	 (“Ich	 trage,	 wo	 ich	 gehe	
stets eine Uhr bei mir”) in Verbindung 
gebracht, eine von 400 vertonten Bal-
lade. Loewe hat diese Form des Liedes 
bekannt gemacht, aber auch zahlreiche 
andere Kompositionen geschaffen. 
Die 1992 gegründete internationale 
Carl-Loewe-Gesellschaft hat ihren Sitz 
in Löbejün. 
Dort finden seit 2002 regelmäßig Carl-
Loewe-Festtage statt. Dem Komponis-
ten ist auch das Museum in Löbejün 
gewidmet.
Die Ehepaare Kunz und Grohmann brin-
gen Loewe und Luther auf vielfältige 
Weise ins Schloss. 
Man darf gespannt sein. Eintritt wird an 
diesem Abend nicht erhoben, für Spen-
den zur Erhaltung von Kulturgut sind 
wir stets dankbar, aber auch für viele 
interessierte Besucher.

Brigitta Weber

Buchlesung heiter bis wolkig
Der Heimatverein Rieda e. V. lädt zu ei-
ner etwas anderen Buchlesung ein. Am 
Montag, dem 16. Oktober stellt Frau 
Theresa Donner einen bunten Reigen 
interessanter Bücher vor. 

Das Thema „heiter bis wolkig“ kann 
durchaus wörtlich genommen werden. 
Wir treffen uns um 20 Uhr im Bürger-
haus in Rieda. 
Der Eintritt ist frei. Für Getränke ist ge-
sorgt. Das ein oder andere Buch kann 
auch erworben werden.

Für den Vorstand

Michael Falkenhorst

Zörbiger Sommerkonzerte
Am Sonntag, dem 15.10.2017 um  
17.00 Uhr enden die diesjährigen Zörbi-
ger Sommerkonzerte in der St. Mauriti-
uskirche Zörbig mit dem verschobenen 
Konzert Mitten wir im Leben ... Die Al-
tistin	 Dorothea	 Ohly-Visarius	 (Emden)	
und Kantor Matthias Visarius führen die 
Zuhörer mit Liedern von Martin Luther 
in Bearbeitungen aus fünf Jahrhunder-
ten durch das Kirchenjahr. Dabei erklin-
gen Kompositionen u.a. von Johann 
Sebastian	Bach	(1685	-	1750),	Felix	Men-
delssohn	 Bartholdy	 (1809	 -	 1847),	 Mi-
chael	Radulescu	(geb.	1943)	und	Franz	
Tunder	 (1614	 -	 1667),	dessen	Todestag	
sich zum 350. Mal jährt.
Der Eintritt ist frei.
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Gottesdienste in und für Schortewitz und 
Cösitz im Oktober und November

15. Oktober (18. Sonntag nach Trinitatis)
Schortewitz – 10.30 Uhr (Pannicke/Karras)

29. Oktober (20. Sonntag nach Trinitatis)
Schortewitz - 09.15 Uhr (Schedler)

25. November (Sonnabend vor dem Letzten Sonntag des  
Kirchenjahres - Totensonntag)

Schortewitz - 17.00 Uhr (Pannicke/Schedler)

Ihre Medienberaterin vor Ort

Wie kann ich Ihnen helfen?

Tel.: 0171 4844716
Fax: 03535 489243 

kerstin.zehrt@wittich-herzberg.de
www.wittich.de

Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen

Kerstin Zehrt

Ich bin für Sie da...

Alles aus einer Hand.
Unser Leistungsspektrum:
Beraten. Gestalten. Drucken. Verteilen.

LINUS WITTICH Medien KG
An den Steinenden 10 | 04916 Herzberg (Elster)
Tel. 03535 489-0 | info@wittich-herzberg.de
www.wittich.de oder wenden Sie sich 
vertrauensvoll an Ihre/n Medienberater/-in!

Inh. Niels Brandenburg
Bahnhofstraße 4
15827 Dahlewitz

Telefon: 033708 - 300 33
Telefax: 033708 - 905 14

Mobil: 0179 - 919 62 47
E-Mail: kfz@drevs-tuning.de

KFZ-Reparaturwerkstatt

Nöpel Thomas Nöpel
Tischlermeister

Obere Straße 28
01833 Stolpen 
Tel.: (03 59 73) 2 66 13
Fax: (03 59 73) 2 40 29
E-Mail: tnoepel@t-online.de
www.noepel.de

Tischlerei Nöpel
F E N S T E R -  U N D  T Ü R E N B A U

Tischlerei Nöpel · Obere Straße 28 · 01833 Stolpen

Bankverbindung: Ostsächsische Sparkasse Dresden
BIC: OSDDDE81XXX · IBAN: DE 87 8505 0300 3000 059740

Malermeister T. Kretschme r • Liebknechtstraße 36 • 01156 Dresden

Malermeister T. Kretschme r

Liebknechtstraße 36 Internet:  
www.malermeister-kretschmer.de

01156 Dresden 
E-Mail: service@malermeister-kretschmer.de

Telefon 0351 4 54 60 87    •    Telefax 0351 4 54 60 94   •    Funk 0171 7 95 83 59

 Taxi Hoffmann, Schumannstr. 13, 02991 Lauta

Hoffmann-Taxi@t-online.de

Schumannstr. 13 · 02991 Lauta · Tel.: 03 57 22 - 93 95 00 · Fax: 03 57 22 - 93 95 01

Bankverbindung: IBAN DE58 8508 0200 0632 7898 00· BIC DRESDEFF857

Commerzbank Hoyerswerda
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Hoffmann

Personenbeförderung ∙ Kurierdienste

•  Veranstaltungs-Shuttle

für Feiern aller Art

•  Krankenfahrten

für alle Kassen incl. Abrechnung

•  Flughafentransfer

für alle Flughäfen hin & zurück

•  Kurierfahrten

Auslieferungs- und Direktfahrten
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Förderverein 
der Kita Spatzennest  

Herzberg e.V.

Förderverein 

              für unsere Kinder

Hand in Hand

der Kita Spatzennest  
Förderverein 

              für unsere Kinder

Hand in Hand

WIR DANKEN 
FÜR IHRE SPENDE! 
Der Förderverein der Kita Spatzennest Herzberg e.V. 

Postkarten
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gefördert durch:Sächsisches Staatsministerium des Inneren
Richtlinie zu Förderung der Regionalentwicklung

Initiativ - BüroBleiben | Ansiedeln | Zurückkehren

Initiativ - BüroBleiben | Ansiedeln | Zurückkehren

Initiativ - Büro
 ZurückkehrenAnsprechpartnerin, Koordinatorin für alle, die

  Bleiben I Ansiedeln I Zurückehren möchten!Katrin Ogriseck, Walther-Wolff-Straße 1, 01855 Sebnitz
Tel. 03 59 71 / 8 15 20, Fax: 03 59 71 / 8 15 11
Mail: k.ogriseck@tgzs-seb.de, www.baz-initiative.de

Hohnstein

Sebnitz

Liebe Grüße aus Deiner Heimat ...

Stolpen

Neustadt

© I-vista_pixelio.de

© I-vista_pixelio.de

Wochenangebote

Montag

Familienpizza (Nr. 5 - 28) 14,00

Gyros (401-404) 
6,50

Dienstag

Schweinesteak (Nr. 407 - 411) 7,50

Schnitzel (Nr 170 - 199) 6,50

Pizza ø 28 cm (Nr. 8 - 28) 6,50

Mittwoch

Nudelgerichte (Nr. 71 - 79) 6,00

Pizza 32 cm (Nr. 8 - 28) 8,00

Mex. Gerichte (Nr. 333-345) 7,50

Auflauf (Nr. 135 - 158) 6,00

Donnerstag

Kleine Pizza ø 22 cm (Nr. 2-28) 4,50

Gyros (Nr. 390 u. 391) 7,00

Freitag 

Familienpizza (Nr. 1 - 28) 14,00

Samstag

Partypizza (Nr. 8 - 28) 18,00

Mittagsangebot 

von Di - Do von 11.00 - 14.00 Uhr

kleine Pizza (Nr. 1 - 28) ø 22 cm 

Schnitzel (Nr. 170 - 199) 

Auflauf (Nr. 135 - 158) 

Nudelgerichte (Nr. 71 - 79)

AP = Abholpreis, LP = Lieferpreis Alle Preise verstehen sich incl. MwSt.

Burger  
ohne Pommes mit Pommes

633 Hamburger 

4,00 5,00 

634 Chickenburger  
4,00 5,00 

635 Gyrosburger 

4,00 5,00 

636 Cheeseburger 
4,50 5,50 

637 Fischburger 

4,50 5,50

638 Big Hamburger 
5,50 6,50

639 Big Chickenburger 
5,50 6,50

640 Schnitzelburger 
5,50 6,50

Bei Bestellwert ab 40 € 

1 Fla
sche Wein.

oder 1 alkoholfreies Getränk

Biere
Radeberger 

 2,00

Ur-Krostitzer schwarz  2,00

Hasseröder  
 2,00

Krombacher  
 2,00

Krombacher alkoholfrei   2,00

Mixery3 2 
 2,00

Red bull 
 3,00

Bierkasten (+ Extrapfand 3,10 €)  22,00

Rotwein

Lambrusco 
0,75l 6,00

Dornfelder 
0,75l 8,00

Weißwein

Imiglikos 
0,75l 7,00

Alkoholfreie Getränke

Orangensaft 
1,00l 3,00

Apfelsaft 
1,00l 3,00

Mangosaft 
1,00l 3,50

Guavesaft 
1,00l 3,50

Litschisaft 
1,00l 3,50

Coca Cola3 6, Coca Cola3 6 light 1,00l 2,50

Fanta, Sprite7 1 
1,00l 2,50

Tafelwasser 
1,00l 2,00

Fischgerichte 
Alle Gerichte mit kl. gemischten Salat.  

96  Alaska-Fischfilet4 paniert in Senfsoße 

 8,90

97  Alaska-Fischfilet4 paniert in Dillsahnesoße8 
 8,90

98  Alaska-Fischfilet4 paniert würziger Zigeunersoße 
 8,90

524 Calamari Fritti mit Pommes frites 

 8,00

525 Prawn Curry Scampi mit Currysoße und Reis 
 10,50

526 Prawn Korma Scampi mit Kokosnuss, Mandeln, Sahnecremesoße8 und Reis  10,50

527 Garides Kostikas Scampi in Tomatensoße und Schafskäse 
 10,50

528 Josan Garides Scampi in Knoblauchsoße 

 10,50

530 Krabben in Knoblauchsoße, mit Basmatireis 
 8,00

831 Lachsfilet4 Reis, Champignonsahnesoße8 

 10,50

832 Lachsfilet überb. Champignons, Paprika, Gurken, Artischocken7, in Tomatensoße  11,00

833 Lachsfilet4 gebratenes Lachsfilet4, Pommes frites, Currysahnesoße8, mit Käse3 überb.  11,00

 

Rindfleischgerichte   
Abholpreis Lieferpreis

Alle Gerichte mit Pommes frites oder Kroketten und kl. Salat.

416 Gegrilltes Rumpsteak mit gebratenen Zwiebeln und Champignons 11,50 12,00

417 Gegrilltes Rumpsteak mit Kräuterbutter 
11,50 12,00

418 Gegrilltes Rumpsteak mit Champignons und Sahnesoße8 
11,50 12,00

419 Gegrilltes Rumpsteak mit Schinken1 2 4 7 8 9 10, Ananas11 und Käse3 überbacken 12,50 13,50

420 Gegrilltes Rumpsteak mit Pfifferlingen7 1 in Sahnesoße8 
12,50 13,50

605 Gegrilltes Rumpsteak mit Metaxasoße mit Käse überbacken 
13,00 13,50

Heiße leckere Baguettes 
Mit Soße und Käse3 überbacken  

Abholpreis Lieferpreis

421  Salami 1 2 3 4 - Baguette mit Tomaten, Salami1 2 3 4, Gurke, Käse3, Salat 4,00 4,50

422  Schinken - Baguette mit Tomaten, Schinken1 2 4 7 8 9 10 , Gurke, Käse3, Salat 4,00 4,50

423  Josan - Baguette mit Schinken1 2 4 7 8 9 10 , Zwiebeln, Salami 1 2 3 4, Gurke, Salat 4,50 5,00

424  Hawaii - Baguette mit Schinken1 2 4 7 8 9 10 , Ananas11, Käse3, Salat 4,50 5,00

425  Thunfisch - Baguette mit Thunfisch, Tomaten, Zwiebeln, Käse3, Salat 4,50 5,00

426  Ei-Baguettes mit gek. Ei, Schafskäse, Tomaten, Gurken, Salat 
5,00 5,50

427  Hähnchen - Baguette mit Gurke, Zwiebeln, Hähnchen, Salat 
5,00 5,50

428  Gyros - Baguette mit Tomaten, Gyros, Zwiebeln, Käse3, Salat 
5,00 5,50

429  Schnitzel - Baguette mit Zwiebeln, Schnitzel, Gurken, Käse3, Salat 5,00 5,50

430 Wahl-Baguettes mit 3 Belägen 

5,00 5,50

Vorspeisen und kleiner Hunger

Gefüllte Pizzabrötchen alle mit Tzatziki

P1 Gef. Pizzabrötchen 8 Stück mit Käse3 

 5,50

P2 Gef. Pizzabrötchen 8 Stück mit Salami 1 2 3 4 oder Schinken1 2 4 7 8 9 10  
 6,00

P3 Gef. Pizzabrötchen 8 Stück mit Thunfisch und Zwiebeln 
 7,00

P4 Gef. Pizzabrötchen 8 Stück mit Schinken1 2 4 7 8 9 10 und Ananas11 
 7,00

P5 Gef. Pizzabrötchen 8 Stück mit Gyros und Zwiebeln 
 7,00

P6 NEU Gef. Pizzabrötchen 8 Stück mit Spinat und Fetakäse 
 7,00

Getränke 
Flasche 0,5l  

A) Menü-Angebot zum Feiern mit Fleisch

Fleischplatte mit Schnitzel, Gyros, Hähnchenfilet; Preise für:

Beilage: Pommes, Kroketten & Bratkartoffeln; Salatplatte mit Wurst und Käse3; 5  Personen 
60,00

große Nudelpfanne mit spezieller Tomatenhackfleischsoße mit Käse3 überbacken; 10 Personen 
115,00

Saucen: Champignonsahnesoße8 & hausgemachter Tzatziki  15 Personen 
160,00

Kennzeichnung der Zusatzstoffe: Oliven = schwarze Oliven, Schinken* = Vorderschinkenteilen (gepökelt und gegart enthält Spuren von Milcheiweiß); 

Kennzeichnung der Zusatzstoffe: 1=mit Antioxidationsmittel; 2=mit Geschmacksverstärker; 3=mit Farbstoff; 4=mit Konservierungsstoff; 5=geschwärzt; 6=mit Phosphat;

7=mit Säuerungsmittel; 8=mit Stabilisator; 9=Lactose; 10=Geliermittel; 11= Süßungsmittel

Cola 3,6 - Peperoni mild 7 - Sahne 8 - Fanta 1,2 - Alapenos (scharfe Peperoni) 4 Branntweinessig - Hollandaisesoße 8 - Sprite Säureregulator Natriumcitrat Pfifferlinge 7,1

Bernaisesoße 8 - Mixery 3,2 - Alaska Seelachs 4 - Rahmsoße 2 - Oliven 5 -Schinken*1,2,4,7,8,9,10 - Jägersoße 2 - Artischocken 7 -Salami 1,2,3,4 Soßenbinder hell Emulgator E

471 Soßenbinder dunkel Emulgator E 471, 3 Käse 3, Meeresfrüchte 9, Meeresfrüchte 1, Ananas 11

Griechische Spezialitäten  
Abholpreis Lieferpreis

Alle Gerichte mit Pommes frites oder Kroketten und kl. Salat. 

390  Hähnchen Gyros Hähnchengyros mit Tzatziki, Beilage und Salat  8,00 8,50

391  Gyros Spezial Gyros mit Tzatziki, Beilage und Salat  
8,00 8,50

392 Gyros Skordatos Gyros mit Knoblauchsoße, Beilage und Salat  8,00 8,50

393  Gyros Kafteros Gyros mit scharfer Soße, Beilage und Salat  
8,00 8,50

394  Arni Juwetzi Lammfleisch in Nudelreis mit Käse3 überbacken und Salat  9,50 10,00

395  Gyros Juwetzi Gyros in Nudelreis mit Käse3 überbacken und Salat  8,50 9,00

396  Kotopoulo Metaxa Hähnchenbruststreifen in Metaxasoße  8,50 9,00

 mit Käse3 überbacken, Beilage und Salat

397  Gyros Metaxa Gyros in Metaxasoße mit Käse3 überb., Beilage und Salat  8,50 9,00

398  Souvlakia 2 Schweinefleischspieße, Beilage und Salat mit Tzatziki 9,00 9,50

399  Grill Kotopoulo Hähnchenbrustfilet, Beilage und Salat mit Tzatziki  8,00 8,50

400 Kostas Spezial Gyros Lammfilet, Schweinefilet, Hähnchenbrustfilet

 Kräuterbutter, Beilage und Salat mit Tzatziki 
12,40 13,80

401  Gyros überbacken mit Zwiebeln, Paprika, Tomatensoße, mit Reis 

 oder Pommes frites und Salat 

8,00 8,50

402 Josan Gyros in Rahmsoße2 mit Pommes frites oder Reis und Salat  8,00 8,50

403 Gyros überbacken mit Pilzen, Zwiebeln, Paprika, Sahnesoße8, 

 mit Reis oder Pommes frites und Salat 
8,00 8,50

403a Hähnchengyros überbacken mit Pilzen, Zwiebeln, Paprika, Tomaten 

 und Sahnesoße8 und Salat 

8,00 8,50

404 Zigeuner Gyros mit Zigeunersoße, Käse3 überb., mit Reis oder Pommes und Salat  8,00 8,50

Schweinefleischgerichte  
Abholpreis Lieferpreis

Alle Gerichte mit Pommes frites oder Kroketten und kl. Salat. 

405 Schweinesteak mit Gorgonzolasoße und Salat 
8,00 8,50

406 Schweinesteak mit Rahmsoße2 und Salat 
8,00 8,50

407 Champignon-Zwiebel-Steak Schweinesteak mit gebr. Zwiebeln und Champignons  8,00 8,50

408 Champignon-Steak Schweinesteak mit Champignons und Rahmsoße2 8,00 8,50

409 Brokkoli-Steak gegrilltes Schweinesteak mit Brokkoli und Sahnesoße8  8,00 8,50

410 Hawaii-Steak Schweinesteak mit Schinken1 2 4 7 8 9 10 , Ananas11, Sahnesoße8 und Käse3 überb. 8,50 9,00

411 Steak Schweinesteak mit Pfifferlingen7 1 in Sahnesoße8 
8,50 9,00

412 Steak Panna geschn. Schweinefilet mit Metaxa verfeinert  
9,00 9,50

 und pikanter Champignonsoße

Puten- und Hähnchensteaks  
Abholpreis Lieferpreis

Alle Gerichte mit Pommes frites oder Kroketten und kl. Salat.  

413  Pfifferling-Steak Putensteak mit Pfifferlingen7 1 in Sahnesoße8 8,50 9,00

414  Puten-Spezial-Steak mit Spezialsoße und Käse3 überbacken 8,50 9,00

415  Puten-Champignon-Steak mit Champignonsahnesoße8 
8,00 8,50

800  Hähnchen-Steak Hähnchensteak mit Pfifferlingen7 1 in Sahnesoße8 8,50 9,00

801  Hähnchen-Steak mit Metaxasoße und Käse3 überbacken  
8,50 9,00

802  Hähnchen-Champignon-Steak mit Champignonsahnesoße8  8,00 8,50

803  Hawaii-Steak Hähnchensteak mit Ananas11, Schinken1 2 4 7 8 9 10 und Käse3 überbacken  8,50 9,00

804  Hähnchen-Spezial-Steak mit Gorgonzola überbacken in Sahnesoße8 8,50 9,00

gem. Fleischspezialitäten Alle Gerichte mit Tzatziki und kl. Salat

810 Spezial Bifteki Hacksteak mit Fetakäse gefüllt, Salat, Tzatziki 
 9,50

811 Olympos-Teller Gyros, Suzuki, Souvlaki und Pommes frites 
 12,90

812 Korfu-Teller Gyros, Suzuki, Souvlaki, Lammkotelett und Pommes frites  13,90

813 Josan-Teller Gyros, Suzuki, Schweinesteak, Hähnchenbrustfilet und Pommes frites 14,50

814 Kreta-Teller 2 Lammkotletts, 1 Schweinesteak, 2 Schweinefilets und Pommes frites  15,50

815 München-Teller 1 Suzuki, 2 Schweinesteaks, 1 Schweinefilet und Pommes frites  14,50

Fleischplatte für 2 oder mehr Personen 

Alle Gerichte mit Tzatziki und kl. Salat für 2

820 Helgoland-Platte Gyros, 2 Suzuki, 2 Souvlaki, 2 Schweinefilet, Pommes frites, gem. Salat 29,50

821 Hellas-Platte 2 Steaks, 2 Souvlaki, 2 Lammkoteletts, 2 Schweinefilets, Pommes und Salat 32,90

822 Hellas-Platte für 3 Personen, ink. 1 Fl. Wein (rot oder weiß)  
 49,90

823 Neptun-Platte für 3 Personen: Gyros, 3 Suzuki, 3 Bauern-Souvlaki,  
 34,90

 3 Schweinesteaks, Pommes und Salat
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Griechische, indische, deutsche, italienische, mexikanische Gerichte

www.josan-pizza.deKrankenhäuser, Jugendclubs, Feuerwehren – Lieferung zum Abholpreis (gilt nicht für Angebote)

Sie planen Familienfeiern, Kindergeburtstage, Partys oder Veranstaltungen...?

Unser Party- und Veranstaltungsservice kümmert sich um Speisen und Getränke. Insgesamt verfügen wir über Sitzplätze für ca. 70 Personen. 

Trauerfeiern

Kids Box

inkl. Capri-Sonne, Lutscher 

& einer kleinen Überraschung

579
NEMO 4 Fischstäbchen mit Pommes 4,50 €

TWEETY 4 Nuggets mit Pommes 4,50 €

Josan
Pizza Service

gültig ab 

1. Juni 2017

Partyservice innerhalb der Gaststätte

Restaurant Dionisos | Ratskeller

511 Mini-Frühlingsrollen 

 (10 Stück) und Asia Soße 3,50

514 Folienkartoffel mit Kräuterbutter  3,50

515 Folienkartoffel mit Tzatziki  3,50

517 Pizzabrot 
2,50

519 Tzatziki 
3,50

521 Chicken Nuggets (10 Stück) 

 mit Pommes frites, Süß-Sauer-Sauce 5,50

523 Chicken Wings (8 Stück) 

 mit Pommes frites und Asia Soße 6,00

529 Fischstäbchen 

 mit Pommes frites 
5,00

614 1 Pizzabrot mit Tzatziki 4,00

615 1 Pizzabrot mit Kräuterbutter 3,50

616 1 Pizzabrot mit Currysauce 3,50

617 Saganaki panierter Fetakäse, 

 mit Tomaten garniert  4,50

618 Feta Fetakäse, Oliven5, 

 Peperoni7, Salat 
4,00

619 Chili-Cheese-Nuggets (8 Stück) 

 mit Süß-Sauer-Sauce 5,00

620 Pommes frites Ketchup 

 oder Mayonnaise + 30 cent 2,00

621 Kroketten (12 Stück) 2,50 

623 Mafiabrot 

 mit Tomatensauce, Knoblauch 3,00

624 Bratkartoffeln 
4,50

625 Reis  
2,50 

626 American Fries knusprige 

 Kartoffelecken mit Tzatziki 3,50

627 Oliven5 
2,00

629 Peperoni7 
2,00

630 Peperoni7 vom Grill 

 mit Knoblauch, Tzatziki 4,00 

632 Chicken Nuggets 

 6 Stück mit Süß-Sauer-Sauce 3,00

3,50

6,00

6,00

5,50

Markt 5 · 04936 Schlieben


 03 53 61/89 92 70

 03 53 61/89 35 86

Fax 03 53 61/89 28 74 

Handy 01 52/01 30 14 72

Öffnungszeiten

Mo 17-22.30 Uhr

Di-So & an allen Feiertagen 11-14 & 17-23.30 Uhr

(Lieferung frei Haus, min. 30-60 Minuten vor Ladenschluss)

Mindestbestellwert: in Schlieben 8 €. Selbst abholen – Geld sparen! Außerhalb auf Anfrage. 

Nutzen Sie unseren Lieferservice auch für Betriebs-, Geburtstags- und alle anderen Feiern! 

Wir bitten um Vorbestellung.

Achtung! 

Bitte 2 Tage 

vorher 

bestellen

Birnbaum-Eis  200 ml 3,00

In den Sorten 

Birne-Vanilie, Schoko-Vanilie, Erdbeer-Vanilie, 

Blaues Wunder-Vanilie,  Nougat-Vanilie

Mittags- und Wochenangebote entfallen an allen Feiertagen

NEU!

Titel - Außen

Rückblick auf die Agreda 2014Besucher: ca. 10.000Aussteller: ca. 90

Die aller zwei Jahre stattfindende Agrar-, Erzeuger- 
und Verbrauchermesse, die mit einer überregionalen 
brandenburgisch-sächsischen Wirtschaftsschau ver-
bunden ist, wurde bereits zum 10. Mal durchgeführt. 
Wiederum war eine überregionale Ausstellerbeteili-
gung zu verzeichnen

Die große Attraktivität dieser Agrar-, und Wirt-
schaftsschau hat sich für Aussteller und Besucher er-
neut bestätigt. Obwohl der Großteil der Aussteller 
bereits an AGREDA-Messen beteiligt war, konnten 
sich wiederum neue Aussteller aus den Bereichen 
Landwirtschaft, Wirtschaft, Handwerk und Handel 
mit interessanten Produkten präsentieren.Aufgrund der hohen Besucherzahlen erwies sich die 

AGREDA als gute Testmöglichkeit für bereits bewähr-
te als auch neue Produkte und Lösungen. Weiterhin 
bot die Messe interessante Vergleichsmöglichkeiten 
für den Wettbewerb sowie zahlreiche Gelegenheiten 
des Erfahrungsaustausches, um Kontakte mit Unter-
nehmen, Institutionen und Behörden zu knüpfen.Die AGREDA als überregionale Messeveranstaltung, 

hat weiter an Bedeutung gewonnen.

Anmeldungen sind zu richten an:
Stadtverwaltung ElsterwerdaHauptstr. 12
04910 ElsterwerdaTel.: 0 35 33 /   65-253Fax:  0 35 33 / 655 253Mail: kulturundsport@elsterwerda.de

Für nähere Auskünfte stehen ihnen die Mitarbeiter der 
Stadtverwaltung Elsterwerda zur Verfügung.Frau Wagner 

Tel.:  0 35 33 / 65-253

Impressum:

Herausgeber:  Stadtverwaltung Elsterwerda, Hauptstr. 12, 04910 Elsterwerda

Satz & Druck:   Verlag + Druck LINUS WITTICH KG,  vertreten durch den Geschäftsführer: ppa. Andreas Barschtipan,  

An den Steinenden 10, 04916 Herzberg (Elster), www.wittich.de

Kontakte - knüpfen

12. AGREDA 2016
Die traditionelle Agrar-, Erzeuger- und 

Verbrauchermesse in Südbrandenburg findet zum 12. Mal statt.

12. Regionale Agrar-, Erzeuger-  und Verbrauchermesse
in Elsterwerda

am
17. und 18. September 2016

Ministerium für LändlicheEntwicklung, Umwelt undLandwirtschaft

… vom Alltagsstress erholen … den Spreewald entdecken … zum Wohlfühlen

Der Spreewald mit seinen typischen Fließgewäs-

sern ist eine in Mitteleuropa einzigartige Kultur-

landschaft. Überzeugen Sie sich selbst von ihrer 

Schönheit.

Auf unserem 3.000 m2 großen Grundstück, das 

von Tannen umgeben ist, finden Sie:

Der „Große Mochowsee“, nur 150 Meter ent-

fernt, lädt - mit seiner naturbelassenen Umge-

bung - zum Baden, Rudern und Angeln ein: 

somit bietet er Ihnen perfekte Erholung.

Sie können mit dem Spreewaldkahn oder selbst 

mit dem Paddelboot seine Schönheit mit der ein-

zigartigen Flora und Fauna entdecken.

✓ ruhige Sitzecken 

✓ einen Grillplatz 

✓ eine Lagerfeuerstelle

Bevor Sie, mit vollem Elan oder auch in aller 

Ruhe, den neuen Tag beginnen, erwartet Sie ein 

reichhaltiges Frühstücks-Buffet. 
(Halbpension möglich)

Gemütlichkeit und Komfort finden Sie in ge-

schmackvoll und behaglich eingerichteten sie-

ben Doppelzimmern.

Alle Zimmer mit:

✓  Dusche ✓  WC ✓  TV

Träger: Tanzfreude Wittenberg
Umfang: Grund- & Aufbaukurse sowie
 Kurse für Fortgeschrittene
Kosten: 60 € p. P. (10x 60 min)
Kontakt: Tanzfreude (siehe Rückseite)Träger: Tanzfreude Wittenberg

Umfang: Privatstunde für 1-2 Personen
Kosten: 35 € (1x 60 min)Kontakt: Tanzfreude (siehe Rückseite)Träger: Kreisvolkshochschule Wittenberg

Umfang: Grund- & Aufbaukurse sowie
 Kurse für Fortgeschrittene
Kosten: 40 € p. P. (10x 60 min)
Kontakt: KVHS (03491 4181-0)Träger: DRK WittenbergUmfang: Kurs für Fortgeschrittene

Kosten: 60 € p. P. (10x 60 min)
Kontakt: DRK (03491 465-157)Alle Angaben auf diesem Flyer unter Vorbehalt!

Gesellschaftstanz

Grablichter
aus Glas:

je 1,29 € *
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ANANKE · DER BESTATTER   ·   Inh. Tino George   ·   Von-Falkenstein-Straße 2   ·   04654 Frohburg
 Tel: 034348 - 604 686   ·   Fax: 034 348 - 604 688    ·   www.anankebestattungen.de

Flyer & Einleger 
in allen DIN-Größen!

Mandy’s Wellnessoase
Inh. Mandy Freiwald

Kosmetik und Fußpflege

Rosa-Luxemburg-Straße 23

04916 Herzberg (Elster)

Telefon:  0 35 35/70 88 91

Handy:  01 51/22 44 20 47

Visitenkarten

Hauptamt

Telefon:  (03 53 41) 6 16 - Telefax:  (03 53 41) 6 16 - 41
E-Mail:  hauptamt@uewa.de
Internet:  www.uebigau-wahrenbrück.de

StadtUebigau-Wahrenbrück

Uebigauer Str. 30 | 04924 Uebigau-Wahrenbrück / OT Wahrenbrück
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Event und Floristik

Event und Floristik

Telefon: (0 34 21) 7 78 72 - 0
Telefax: (0 34 21) 7 78 72 - 15

www.citypost-torgau.de
citypost@kraftverkehr-torgau.de

Kraftverkehr Torgau 
Citypost GmbH

Repitzer Weg 7
04860 Torgau

Autoservice Neumann

Schulweg 19 I 06347 Heiligenthal I Tel. 03 47 83 / 2 95 46
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25 
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Grußkarten
Als Klappkarte für DIN lang Briefumschläge!

Allianz-Generalvertretung Torsten Beyer Mönchstraße 8 · 04916 Herzberg (Elster) · Tel. 03535 2 22 20

Herzlichen 
Glückwunsch

zum Geburtstag

Hoffentlich Allianz Beyer.

Gerne sichern wir Ihre Zukunft ab.

Sie sind ein besonders 

geschätzter Kunde und Ihr Wohlergehen 

liegt uns sehr am Herzen. 

Daher gratulieren wir Ihnen sehr herzlich 

zum Geburtstag und wünschen

Ihnen und uns auch in Zukunft ein

vertrauensvolles Miteinander.

Ihr Team der
Allianz-Generalvertretung 

Torsten Beyer

„Die Zukunft hängt davon ab, was wir heute tun.“
Mahatma Gandhi

Du fragst nach dem Alter?

Das ist doch ganz klar:

Ich bin ein Jahr älter

als ich letztes Jahr war.

von Paul Maar

Zu meinen Geburtstag lade ich Euch herzlich ein und 

möchte ein paar Stunden mit Euch fröhlich sein.

Wann: 18.06.2016 um 11.00 Uhr

Wo: 98744 Meura, Gasthof „Meurastein”

Blumen und Geschenke brauchen es nicht sein!

Für meinen Fernsehsessel legt mir 

bitte ein paar Euro in einen Umschlag rein.

Erbitte eine Rückmeldung bis 29.05.2016. 

Vielen DANK

Eure Anna Schmidt

für all die lieben Wünsche,
Karten und schönen Geschenke

zu meiner Jugendweihe.
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Tagesordnung

7. Sitzung des Stadtrates der Stadt Zörbig

Sitzungstermin: Mittwoch, 25.10.2017, 18:00 Uhr
Raum, Ort: Gebäude der FF Zörbig,
 Feuerwehrstr. 7, Zörbig

Öffentlicher Teil:
TOP 1: Eröffnung der Sitzung
TOP 2: Feststellung der ordnungsgemäßen Einberu-

fung
TOP 3: Feststellung der Beschlussfähigkeit
TOP 4: Änderungsanträge und Bestätigung der Tages-

ordnung
TOP 5: Einwohnerfragestunde
TOP 6: Kontrolle und Genehmigung der Niederschrift 

der letzten Sitzung
TOP 7 : Bericht des Bürgermeisters über die Ausführung 

gefasster Beschlüsse, ggf. über wichtige Stadt-
angelegenheiten und Eilentscheidungen

TOP 8 : Bekanntgabe von amtlichen Mitteilungen
TOP 9 : Behandlung der Tagesordnungspunkte der öf-

fentlichen Sitzung
TOP 9.1: 1. Satzung zur Änderung der Satzung über die 

Straßenreinigung und den Winterdienst in der 
Stadt Zörbig

 Vorlage: 2017-BV-096
TOP 9.2: Schließung Jugendclub Zörbig OT Schrenz/Rieda
 Vorlage: 2017-BV-100

TOP 9.3: Erlass Haushaltssatzung mit Haushaltsplan für 
das Haushaltsjahr 2018: Einbringung des Haus-
haltsplanentwurfs in den Stadtrat durch den 
Bürgermeister

 Vorlage: 2017-MV-119
TOP 10: Anfragen und Anregungen der Mitglieder des 

Stadtrates über einzelne Angelegenheiten der 
Stadt

TOP 11: Schließung des öffentlichen Teils der Sitzung
  
Nichtöffentlicher Teil:
TOP 12: Eröffnung des nichtöffentlichen Teils der Sit-

zung
TOP 13: Bericht des Bürgermeisters über die Ausführung 

gefasster Beschlüsse, ggf. über wichtige Stadt-
angelegenheiten und Eilentscheidungen

TOP 14: Sonstige Angelegenheiten
TOP 14.1: Erklärung des Einvernehmens gemäß § 11a Abs. 1 

KiFöG zur Leistungs-, Entgelt- und Qualitätsent-
wicklungsvereinbarung zwischen dem LK An-
halt-Bitterfeld und der Johanniter-Unfall-Hilfe 
e. V.

 Vorlage: 2017-BV-120
TOP 15: Vergabeangelegenheiten
TOP 16: Grundstücksangelegenheiten
TOP 17: Anfragen und Anregungen der Mitglieder des 

Stadtrates über einzelne Angelegenheiten der 
Stadt

TOP 18: Schließung des nichtöffentlichen Teils der Sit-
zung
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Öffentlicher Teil:
TOP 19: Eröffnung des öffentlichen Teils der Sitzung
TOP 20: Bekanntgabe der im nichtöffentlichen Teil ge-

fassten Beschlüsse
TOP 21: Schließung der Sitzung

gez. Helmut Dorn
Vorsitzender

Tagesordnung

6. Sitzung des Bildungs-, Ordnungs-, Sozial-, Sport-, 
Kultur- und Umweltausschusses

Sitzungstermin: Montag, 16.10.2017, 18:00 Uhr
Raum, Ort: Rathaus Stadt Zörbig, Ratssaal

Öffentlicher Teil:
TOP 1: Eröffnung der Sitzung
TOP 2: Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung
TOP 3: Feststellung der Beschlussfähigkeit
TOP 4: Änderungsanträge und Bestätigung der Tages-

ordnung
TOP 5: Kontrolle und Genehmigung der Niederschrift 

der letzten Sitzung
TOP 6: Einwohnerfragestunde
TOP 7: Bekanntgabe von amtlichen Mitteilungen
TOP 8: Behandlung der Tagesordnungspunkte der öf-

fentlichen Sitzung
TOP 8.1: 1. Satzung zur Änderung der Satzung über die 

Straßenreinigung und den Winterdienst in der 
Stadt Zörbig

 Vorlage: 2017-BV-096
TOP 8.2: Auswertung Stadtbadsaison 2017
 Vorlage: 2017-MV-118
TOP 9: Anfragen und Anregungen der Mitglieder des 

Ausschusses über einzelne Angelegenheiten der 
Stadt

TOP 10: Schließung des öffentlichen Teils der Sitzung

Nichtöffentlicher Teil:
TOP 11: Eröffnung des nichtöffentlichen Teils der Sit-

zung
TOP 12: Sonstige Angelegenheiten
TOP 12.1: Erklärung des Einvernehmens gemäß § 11a Abs. 

1 KiFöG zur Leistungs-, Entgelt- und Qualitäts-
entwicklungsvereinbarung zwischen dem LK 
Anhalt-Bitterfeld und der Johanniter-Unfall-
Hilfe e. V.

 Vorlage: 2017-BV-120
TOP 13: Anfragen und Anregungen der Mitglieder des 

Ausschusses über einzelne Angelegenheiten der 
Stadt

TOP 14: Schließung des nicht öffentlichen Teils der Sit-
zung

Öffentlicher Teil:
TOP 15: Eröffnung des öffentlichen Teils der Sitzung
TOP 16: Bekanntgabe der im nichtöffentlichen Teil ge-

fassten Beschlüsse
TOP 17: Schließung der Sitzung

gez. Heidemarie Funke
Vorsitzende

Tagesordnung

8. Sitzung des Bau- und Vergabeausschusses

Sitzungstermin: Dienstag, 17.10.2017, 18:00 Uhr
Raum, Ort: Rathaus Stadt Zörbig, Ratssaal

Öffentlicher Teil:
TOP 1: Eröffnung der Sitzung
TOP 2: Feststellung der ordnungsgemäßen Einberu-

fung
TOP 3: Feststellung der Beschlussfähigkeit
TOP 4: Änderungsanträge und Bestätigung der Tages-

ordnung
TOP 5: Einwohnerfragestunde
TOP 6: Kontrolle und Genehmigung der Niederschrift 

der letzten Sitzung
TOP 7: Bericht des Ausschussvorsitzenden über die Aus-

führung gefasster Beschlüsse, ggf. über wichtige 
Stadtangelegenheiten und Eilentscheidungen

TOP 8: Bekanntgabe von amtlichen Mitteilungen
TOP 9: Behandlung der Tagesordnungspunkte der öf-

fentlichen Sitzung
TOP 9.1: Stellungnahme zum Antrag auf Befreiung von 

den Festsetzungen des Bebauungsplanes Nr. 3 
„Wohngebiet Flutgraben“ 4. Änderung bezüg-
lich der Einhaltung der Baugrenze zur Straßen-
seite auf dem Grundstück, Alte Gärtnerei 7, Ge-
markung Zörbig, Flur 6, Flurstück 906

 Vorlage: 2017-BV-114
TOP 9.2: Fortsetzung der Diskussion über anstehende Sa-

nierungs- und Instandhaltungsmaßnahmen am 
kommunalen Wohnungsbestand der Stadt Zörbig

 Vorlage: 2017-MV-115
TOP 9. : Fortsetzung der Diskussion zum Sachstand der 

Erarbeitung des Integrierten Gemeindlichen 
Entwicklungskonzeptes	(IGEK)

 Vorlage: 2017-MV-116
TOP 10: Anfragen und Anregungen der Mitglieder des Aus-

schusses über einzelne Angelegenheiten der Stadt
TOP 11: Schließung des öffentlichen Teils der Sitzung

Nichtöffentlicher Teil:
TOP 12: Eröffnung des nichtöffentlichen Teils der Sit-

zung
TOP 13: Bericht des Ausschussvorsitzenden über die Aus-

führung gefasster Beschlüsse, ggf. über wichtige 
Stadtangelegenheiten und Eilentscheidungen

TOP 14: Vergabeangelegenheiten
TOP 15: Grundstücksangelegenheiten
TOP 16: Anfragen und Anregungen der Mitglieder des 

Ausschusses über einzelne Angelegenheiten der 
Stadt

TOP 17: Schließung des nichtöffentlichen Teils der Sit-
zung

Öffentlicher Teil:
TOP 18: Eröffnung des öffentlichen Teils der Sitzung
TOP 19: Bekanntgabe der im nichtöffentlichen Teil ge-

fassten Beschlüsse
TOP 20: Schließung der Sitzung

gez. Rolf Sonnenberger
Vorsitzender
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Tagesordnung

6. Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses

Sitzungstermin: Mittwoch, 18.10.2017, 18:00 Uhr
Raum, Ort: Rathaus Stadt Zörbig, Ratssaal

Öffentlicher Teil:
TOP 1: Eröffnung der Sitzung
TOP 2: Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung
TOP 3: Feststellung der Beschlussfähigkeit
TOP 4: Änderungsanträge und Bestätigung der Tages-

ordnung
TOP 5: Einwohnerfragestunde
TOP 6: Kontrolle und Genehmigung der Niederschrift 

der letzten Sitzung
TOP 7: Bericht des Ausschussvorsitzenden über die Aus-

führung gefasster Beschlüsse, ggf. über wichtige 
Stadtangelegenheiten und Eilentscheidungen

TOP 8: Bekanntgabe von amtlichen Mitteilungen
TOP 9: Behandlung der Tagesordnungspunkte der öf-

fentlichen Sitzung
TOP 9.1: 1. Satzung zur Änderung der Satzung über die 

Straßenreinigung und den Winterdienst in der 
Stadt Zörbig

 Vorlage: 2017-BV-096
TOP 9.2: Schließung Jugendclub Zörbig OT Schrenz/Rieda
 Vorlage: 2017-BV-100
TOP 10: Anfragen und Anregungen der Mitglieder des Aus-

schusses über einzelne Angelegenheiten der Stadt
TOP 11: Schließung des öffentlichen Teils der Sitzung

Nichtöffentlicher Teil:
TOP 12 : Eröffnung des nichtöffentlichen Teils der Sit-

zung
TOP 13: Bericht des Ausschussvorsitzenden über die Aus-

führung gefasster Beschlüsse, ggf. über wichtige 
Stadtangelegenheiten und Eilentscheidungen

TOP 14: Sonstige Angelegenheiten
TOP 14.1: Erklärung des Einvernehmens gemäß § 11a Abs. 

1 KiFöG zur Leistungs-, Entgelt- und Qualitäts-
entwicklungsvereinbarung zwischen dem LK 
Anhalt-Bitterfeld und der Johanniter-Unfall-
Hilfe e. V. 

 Vorlage: 2017-BV-120
TOP 15: Vergabeangelegenheiten
TOP 16: Grundstücksangelegenheiten
TOP 17: Anfragen und Anregungen der Mitglieder des Aus-

schusses über einzelne Angelegenheiten der Stadt
TOP 18: Schließung des nichtöffentlichen Teils der Sitzung

Öffentlicher Teil:
TOP 19: Eröffnung des öffentlichen Teils der Sitzung
TOP 20: Bekanntgabe der im nichtöffentlichen Teil ge-

fassten Beschlüsse
TOP 21: Schließung der Sitzung

gez. Rolf Sonnenberger
Vorsitzender

1. Änderungssatzung zur Satzung der Stadt 
Zörbig zur Umlage der Verbandsbeiträge der 

Gewässerunterhaltungsverbände
1. Änderungssatzung zur Satzung der Stadt Zörbig zur Umlage 
der Verbandsbeiträge der Unterhaltungsverbände„Westliche 
Fuhne/Ziethe“,  „Mulde“ und „Taube-Landgraben

Aufgrund des § 56 Wassergesetz für das Land Sachsen-An-
halt	(WG	LSA)	vom	16.	März	2011	(GVBl.	LSA	S.	492),	zuletzt	
geändert durch Artikel 2 der Verordnung vom 17. Februar 

2017	(GVBl.	LSA	S.	33),	der	§§	2,	5,	8,	11,	36,	45,	90	des	Kom-
munalverfassungsgesetzes	 des	 Landes	 Sachsen-Anhalt	 (KVG	
LSA)	 vom	17.	 Juni	 2014	 (GVBl.	 LSA	 S.	 288)	 und	der	 §§	 1,	 2	
des Kommunalabgabengesetzes für das Land Sachsen-Anhalt 
(KAG	LSA)	in	der	Fassung	der	Bekanntmachung	vom	13.	De-
zember	1996	(GVBl.	LSA	S.	406),	zuletzt	geändert	durch	Ge-
setz	vom	17.	Juni	2016	(GVBl.	LSA	S.	202),	hat	der	Stadtrat	der	
Stadt Zörbig in seiner Sitzung vom 20.09.2017 die folgende  
1. Änderungssatzung der Satzung zur Umlage der Verbands-
beiträge der Unterhaltungsverbände „Westliche Fuhne/Zie-
the“, „Mulde“ und „Taube-Landgraben“ beschlossen.

Artikel 1

Die Satzung der Stadt Zörbig zur Umlage der Verbandsbeiträ-
ge der Verbände, „Unterhaltungsverband Westliche Fuhne/
Ziethe, „Unterhaltungsverband Mulde“ und „Unterhaltungs-
verband Taube-Landgraben“ wird wie folgt geändert:

1.  § 2 erhält folgende neue Fassung:

 „Die Stadt Zörbig legt die Beiträge, die ihr aus ihrer ge-
setzlichen Mitgliedschaft in den Unterhaltungsverbänden 
entstehen, sowie die in diesem Zusammenhang anfallen-
den Verwaltungskosten auf die Umlageschuldner um.“

2.  In § 7 wird nach Absatz 2 folgender Absatz 3 eingefügt:

	 „(3)	Die	bei	der	Umlegung	der	Verbandsbeiträge	entste-
henden Verwaltungskosten sind im Umlagebetrag der 
Flächenbeiträge enthalten.“

3.  In der Anlage 1 der Umlagesatzung wird die Tabelle 2 - 
Umlagesätze für Flächenbeitrag und Erschwernisbeiträge, 
um die auszuweisenden und bekannt zumachenden Um-
lagesätze für das Kalenderjahr 2016 wie folgt ergänzt:

Kalenderjahr 2016

Unterhaltungsverband Umlagesatz  Umlagesatz
 Flächenbeitrag Erschwernisbeitrag
  EUR/m2 EUR/m2

Fuhne/Ziethe 0,000813 0,000801
Mulde 0,000759 0,000286
Taube Landgraben 0,000965 0,000000

Artikel 2 
In-Kraft-Treten

(1)	Die	1.	Änderungssatzung	zur	Satzung	der	Stadt	Zörbig	zur	
Umlage der Verbandsbeiträge tritt, ausgenommen der Rege-
lungen des geänderten § 2 und des im § 7 neu eingefügten 
Absatzes 3, rückwirkend zum 01.01.2016 in Kraft.

(2)	Der	in	Artikel	1,	unter	der	Ziffer	1	geänderte	§	2	und	der	
unter Ziffer 2 aufgeführte neue Absatz 3, treten rückwirkend 
zum 01.01.2017 in Kraft.

Zörbig, 21.09.2017

gez. Rolf Sonnenberger   - Siegel -
Bürgermeister

2. Änderungssatzung zu der Satzung 
 über die Erhebung einer Hundesteuer  

im Gebiet der Stadt Zörbig
Der Stadtrat der Stadt Zörbig hat in seiner Sitzung am 
20.09.2017, aufgrund der §§ 2, 5, 8, 36, 45 des Kommunalver-
fassungsgesetzes	des	Landes	Sachsen-Anhalt	(KVG	LSA)	vom	
17.	 Juni	 20014	 (GVBl.	 LSA	S.	 288)	und	des	Kommunalabga-
bengesetzes	 für	das	Land	Sachsen	Anhalt	 (KAG	LSA)	 in	der	
Fassung	der	Bekanntmachung	vom	13.	Dezember	1996	(GVBl.	
LSA S. 406), zuletzt geändert durch Gesetz vom 17. Dezem-

P1 P1



Zörbig Nr. 9/2017- 26 -

ber	 2014	 (GVBl.	 LSA	 S.	 522,	 folgende	2.	Änderungssatzung	
zur Hundesteuersatzung der Stadt Zörbig vom 11.11.2004 
beschlossen.

Artikel 1

Die Satzung über die Erhebung einer Hundesteuer im Gebiet 
der Stadt Zörbig wird wie folgt geändert:

1.  In § 6 Absatz 4, wird Satz 3 gestrichen.
2.  In § 6 wird nach Absatz 4 folgender Absatz 5 eingefügt:

	 „(5)	Gefährliche	Hunde	sind	im	Einzelfall	auch	die	gemäß	
§ 3 Abs. 1 i.V.m. Abs. 3, des Gesetzes zur Vorsorge gegen 
die	 von	 Hunden	 ausgehenden	 Gefahren	 (HundeG	 LSA)	
aufgeführten Hunde.

 Für Hunde i. S. von Abs. 5, deren Gefährlichkeit im laufen-
den Jahr festgestellt wird, gelten die Steuersätze anteilig 
ab dem 01. des Monats, welcher dem Monat der Feststel-
lung durch die Sicherheitsbehörde folgt.“

3.  In § 7 Absatz 1, wird folgender Satz 4 eingefügt:

 „Eine Steuervergünstigung für gefährliche Hunde wird 
generell nicht gewährt.“

Artikel 2 
In-Kraft-Treten

Die 2. Änderungssatzung zu der Satzung über die Erhebung 
einer Hundesteuer im Gebiet der Stadt Zörbig tritt am Tag 
nach ihrer öffentlichen Bekanntmachung in Kraft in Kraft.

Zörbig, 21.09.2017

gez. Rolf Sonnenberger  - Siegel -
Bürgermeister

Beitragssatzsatzung  
für den Straßenausbaubeitrag des Jahres 

2017 des Ortsteiles Schortewitz  
der Stadt Zörbig

Satzung der Stadt Zörbig über die Festlegung des Beitragssat-
zes nach § 9 der Satzung über die Erhebung wiederkehrender 
Beiträge für die Verkehrsanlagen der Stadt Zörbig, Ortsteile 
Salzfurtkapelle, Wadendorf, Großzöberitz, Quetzdölsdorf, 
Spören, Prussendorf, Schrenz, Rieda, Stumsdorf, Werben, 
Göttnitz, Löbersdorf und Schortewitz vom 05.11.2008 in Fas-
sung der Änderungssatzung vom 17.11.2010, für den Ortsteil 
Schortewitz im Erhebungszeitraum 2017.

Auf der Grundlage der §§ 5, 8, 36, 45 und 99 des Kommu-
nalverfassungsgesetzes	des	Landes	Sachsen-Anhalt	(KVG	LSA)	
vom	17.06.2014	(GVBl.	LSA	2014,	288)	in	der	zurzeit	gültigen	
Fassung, und §§ 2 und 6a Abs. 5 des Kommunalabgabenge-
setzes	für	das	Land	Sachsen-Anhalt	(KAG-LSA)	in	der	Fassung	
vom	 13.	 Dezember	 1996	 (GVBl.	 LSA	 S.	 405),	 in	 der	 zurzeit	
gültigen Fassung, hat der Stadtrat der Stadt Zörbig in seiner 
Sitzung am 20.09.2017 unter Beschluss-Nr. 2017-BV-088 fol-
gende Beitragssatzsatzung der Straßenausbaubeiträge für 
den Ortsteil Schortewitz der Stadt Zörbig des Jahres 2017 be-
schlossen:

§ 1  
Feststellung der beitragsfähigen Kosten  

für das Jahr 2017

Für den Ausbaubeitragsbescheid des Jahres 2017 im Ortsteil 
Schortewitz sind für die Baumaßnahmen Straßenbeleuch-
tungsanlagen	 (Kabelmitverlegung	 und	 Errichtung	 Leucht-
stellen) in der Neuen Gartenstraße im Ortsteil Schortewitz 

Kosten in Höhe von 11.003,29 EUR festgestellt worden.
Es handelt sich hier um anteilige Kosten, die im Rahmen der 
Baumaßnahme „ON Reko Heidenberg, Neue Gartenstraße 
und Straße der Bodenreform“ der MITNETZ Strom für die 
Stadt Zörbig entstanden sind.
Nach Abzug des Gemeindeanteils verbleibt die Summe von 
6.534,85 EUR für die Anliegergrundstücke.

§ 2  
Feststellung des Beitragssatzes für das Jahr 2014

Die in die Verteilung einzubeziehende Fläche beträgt für das 
Jahr 2017: 330.848,16 m2.
Daraus ergibt sich folgender Beitragssatz:
(Kosten	für	Anliegergrundstücke:	in	die	Verteilung	einzube-
ziehende Fläche = Beitragssatz pro Quadratmeter)

2017:   
6.534,85 EUR : 330.848,16 m2 = 0,019752 EUR/m2

§ 3  
Inkrafttreten

Diese Satzung tritt am Tage nach ihrer Bekanntmachung in 
Kraft.

Zörbig, 21.09.2017

gez. Rolf Sonnenberger  - Siegel -
Bürgermeister

Bekanntmachung zur Neuwahl  
des Ortsbürgermeisters in der Ortschaft Cösitz
In seiner Sitzung vom 07.09.2017 hat der Ortschaftsrat der 
Ortschaft Cösitz aus seiner Mitte einstimmig Herrn Andreas 
Lewonig zum Ortsbürgermeister gewählt.
Als neuer Stellvertreter wurde Herr Axel Bernhardt gewählt.

Der bisherige Ortsbürgermeister, Herr Herbert Hartung, hat 
mit Wirkung zum 01.08.2017 seinen Mandatsverzicht als 
Ortsbürgermeister gemäß § 42 Abs. 1 Nr. 1 KVG LSA erklärt. 
Gemäß § 85 Abs. 7 S. 3 KVG LSA wählt der Ortschaftsrat, 
binnen zwei Monate, ab dem Zeitpunkt, zu dem der Orts-
bürgermeister während der Wahlperiode des Ortschaftsrates 
ausscheidet	(01.08.2016),	aus	seiner	Mitte	für	die	Dauer	der	
Wahlperiode	des	Ortschaftsrates	(bis	30.06.2019)	einen	neu-
en Ortsbürgermeister.
Bis zur Übernahme des Amtes als Ortsbürgermeister der Ort-
schaft Cösitz hatte Herr Andreas Lewonig bereits das Amt als 
stellvertretender Ortsbürgermeister inne, für welches ebenso 
eine Neuwahl erfolgen musste.
Die Wahl bedarf der Bestätigung durch den Stadtrat, welche 
am 20.09.2017 erfolgt ist.
Die Amtszeit des Ortsbürgermeisters und seines Stellvertre-
ters endet mit der Wahlperiode des Ortschaftsrates im Juni 
2019.

Berger, SGL, Sachgebiet Zentrale Verwaltung
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